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Samstag, 27. April. Verkaufsoffener Sonntag, 28. April

Grosse Haus- & Gartenmesse
l 5 % Hausmesserabatt für alle!
l ab einem Einkauf von Fr. 500.- bis
zu 30 % am Glücksrad gewinnen!
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l Schwyzerörgeli & Alphorngruppe
l Ponyreiten, Kinderstunde, Hüpfburg
l Bastelmesse & FestwirtschaftS
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SONDERANGEBOT

Matratze Momento
statt CHF 1‘350.–
nur CHF 940.–

wiss made

möbelmärki.swiss

Hunzenschwil Zuchwil

Besser schlafen mit
Swissflex Hybrid
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Seit über 30 Jahren
• Duschwannenwechsel
• Badewannentür
• Badewanne zu Dusche

chanton wannenwechsel gmbh
4524 Günsberg, Tel. 032 637 22 11
info@badewannen-wechsel.ch
www.badewannen-wechsel.ch 1536279

BADEWANNENWECHSEL

ohne Plättli-

beschädigung

PFLANZEN- & GARTEN-
BROCKI Gutenburg

Chum cho
Eier sueche!

www.pflanzenundgartenbrocki.ch
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- extrem schnell
- Reinigung mit speziellen

Projektilen
- jeder Schlauch beschriftet
- durchgehend geöffnet

(07.00 – 17.30 Uhr)

Avesco AG
Hasenmattstrasse 2

4901 Langenthal
062 915 80 73

schlauchcenter@avesco.ch

nicht kummulierbar und nur gültig mit diesem Bon
im Avesco Schlauchcenter, Langenthal.

50% rabatt
auf einen schlauch.

1530502

LOTZWIL | 26. - 28. APRIL: GEWERBEAUSSTELLUNG LOGA BEI DER TENNISHALLE

Jubiläumswürdiges Angebot an der LOGA
Die Gewerbeausstellung LOGA rückt
mit grossen Schritten näher. Die Vorbe-
reitungen befinden sich in der Endpha-
se und das Organisationskomitee kann
wenige Tage vor dem Anlass verkün-
den, dass 70 Teilnehmende sowie ein
vielfältiges Rahmenprogramm für ei-
nen attraktiven Anlass sorgen werden.

Seit einem Jahr ist ein achtköpfiges
Organisationskomitee mit der Pla-
nung der Gewerbeausstellung Lotzwil
beschäftigt. Diese soll vom 26. bis 28.
April 2019 bei der Tennishalle in Lotz-
wil durchgeführt werden. Sechs Jahre
sind seit der letzten Gewerbeausstel-
lung vergangen. Die Austragung fällt
gleichzeitig mit dem 100. Geburtstag
des Gewerbevereins Lotzwil und Um-
gebung zusammen und verleiht damit
der Ausstellung einen feierlichen
Rahmen.

Geht es nach dem Willen von OK-
Präsident Peter Hess (Hans Greub
AG, Lotzwil), soll die LOGA 2019 einen
jubiläumswürdigen Eindruck hinter-
lassen. Das OK hat diesbezüglich gro-
sse Anstrengungen unternommen und
die einheimischen Gewerbler bereits
im Sommer an einem speziellen An-
lass über die bevorstehende LOGA in-

formiert und zum Mitmachen ani-
miert. Mittlerweile haben 47
Unternehmen ihre Teilnahme zuge-
sagt. Weitere 23 Firmen und Privat-
personen haben sich entschlossen, als
Sponsoren die LOGA zu unterstützen.
Damit umfasst die Gewerbeausstel-
lung 70 Teilnehmende. Auch die Ein-
wohnergemeinde und die Burgerge-
meinde Lotzwil sind als Sponsoren an
der LOGA dabei. Als Gast-Aussteller
konnte die Destination Lenk-Simmen-
tal Tourismus gewonnen werden.

Hess erfreut über grossen Zuspruch
Peter Hess zeigt sich hochzufrieden
mit diesem Ergebnis. «Damit haben
wir unser gestecktes Ziel mit über 60
Teilnehmenden bei weitem übertrof-
fen. Der grosse Zuspruch der Gewerb-
ler für die LOGA beweist uns zudem,
dass auch im Zeitalter der Digitalisie-
rung eine Gewerbeausstellung nach
wie vor ihre Berechtigung hat, schät-
zen doch sowohl Aussteller wie Besu-
cher die Möglichkeit, sich im direkten
Kontakt auszutauschen, Angebote vor
Ort zu prüfen und sich vom Fachmann
beraten zu lassen.»

Damit steht bereits fest, dass auf
die Besucher eine attraktive und äu-

sserst vielfältige Gewerbeausstellung
warten wird. Damit begnügt sich das
OK jedoch nicht, es ist zudem be-
strebt, den Besuchern ein unterhaltsa-
mes und abwechslungsreiches Rah-
menprogramm zu bieten, damit sich
ein Besuch der LOGA zusätzlich lohnt.
So wird der Trägerverein für offene
Kinder und Jugendarbeit Oberaargau
(ToKJO) mit einem interessanten An-
gebot für Kinder und Jugendliche vor
Ort sein. Helikopter-Rundflüge sowie
eine grosse Auswahl an kulinarischen,
musikalischen und kulturellen Le-
ckerbissen bilden den Rahmen für ein
geselliges Dorffest. OK-Präsident Pe-
ter Hess blickt dem Anlass erwar-
tungsfroh entgegen: «Ich freue mich
auf viele interessante Gespräche mit
den Ausstellern und Besuchern.
Gleichzeitig bin ich aber auch ge-
spannt, wie sich die Aussteller präsen-
tieren, wie sie ihre Stände gestalten
und mit welchen Angeboten und At-
traktionen sie aufwarten werden und
natürlich freue ich mich auch auf den
LOGA-Burger in der Festwirtschaft»,
bemerkt Hess lachend, der an der
LOGA mit seiner Firma ebenfalls prä-
sent sein wird.
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OK: Das OK der LOGA 2019 freut sich über das grosse Interesse der Gewerbler, die mit ihrer regen Teilnahme für eine
jubiläumswürdige Ausstellung sorgen. WALTER RYSER

OPELWIRD 120 JAHRE ALT.
SIEWERDEN BESCHENKT.
GEBOREN INDEUTSCHLAND.GEBAUTFÜRUNSALLE.

www.opel.ch

Opel schenkt Ihnen zum
120 Jahre Jubiläum ein
0% Leasingmit 0.– Anzahlung!

Der Opel Corsa versteht Fahrspass
R IntelliLink Navigation
R Digitaler Radioempfang (DAB+)
R Lederlenkrad beheizbar

Leasingbeispiel/Abbildung: Corsa 120 YEARS EDITION, 1.4 ECOTEC®, manuell, 5-Türer, 1398 cm3, 90 PS. Listenpreis CHF 18’590.– minus FLEX-Prämie CHF 2’750.– plus Brillant-Lackierung und
Radzuschlag CHF 870.– = Barzahlungspreis CHF 16’710.– monatliche Rate CHF 209.–, 126 g/km CO2-Ausstoss, 29 g/km CO2- Wert und Emissionen aus der Treibstoff- und/oder der Strombereit-
stellung, Ø-Verbrauch 5,5 l/100 km, Energieeffizienzklasse F. Laufzeit 48 Monate, Fahrleistung 10’000 km p.a., effektiver Jahreszins 0%, Sonderzahlung CHF 0.– (kann jedoch als Vertragsbedin-
gung verlangt werden). Vollkasko nicht inbegriffen, Opel Finance SA schliesst keine Leasingverträge ab, falls dies zur Überschuldung des Konsumenten führen kann.Ø CO2 aller verkauften Neu-
wagen in CH = 137 g/km. Gültig bis 30. Juni 2019.

AUTO STUDER AG
4900 Langenthal

Tel. 062 919 00 66 - www.auto-studer.ch

0% LEASING
0.– ANZAHLUNG

1533733

Jetzt den neuen
KIA Ceed
probefahren!

1538356

Bierbrauerei
Seeberg

Rampenverkauf:
von Bier und Bierprodukten

Jeden Mi. 17 – 20 Uhr

www.guegi-quell.ch
Sonnrain 3

3365 Seeberg
info@guegi-quell.ch

1549852

Wissen, was in
der Region läuft.



1535000

www.landi.ch

Dauertiefpreise

aktuell

Ihr Produkt jetzt bequem online bestellen auf landi.ch
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Hochdruckreiniger Okay 140Bi
Hohe Leistungsfähigkeit und Flexibilität.
Mit überzeugender Reinigungsleistung.
Kompakter und leichtgewichtiger Hochdruckreiniger.
40020

Fördermenge 360 l/h
Motor 1800W
Max. Druck 140 bar

Jahre

Ga
rantie
289.–

Rasenmäher Akku Li-Ion Okay 36V
Mit Kunststoffgehäuse. Inkl. Akku und Ladegeräät. UUnmontiiert.
27606

Jahre
Ga

rantie

Schnnnittbreite 40 cm
Akkkkkku Li-Ion 36V / 4,0 Ah
Schnitthöhenverstellung 6-fach, zentral.
Maximale Rasenfläche in m2 600
Fangsack 40 l
MMäähhzzeeiitt BBiiss zzuu 5500 MMiinn.
Ladezeit Ca. 100 Min.1531202

Alles, was Sie für einen erfolllgreichen
Gartensommer brauchen

Zuchwil: 9 bis 17 Uhr
Ostermundigen: 10 bis 16 Uhr

Ostermontag offen
22. April 2019

www.wyssgarten.ch

Wyss GartenHaus Zuchwil
Gartenstrasse 32, 4528 Zuchwil
Telefon 032 686 69 69

Wyss GartenHaus Ostermundigen
Untere Zollgasse 81, 3072 Ostermundigen
Telefon 031 352 31 31

1547253

E-Paper – lesen, wann immer Sie
wollen. www.oberaargauer.ch
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Jubiläumswürdiges Angebot an der LOGA
Tradition und Innovation
Am Freitag, 26. April wird die LOGA
am späten Nachmittag mit einer klei-
nen Eröffnungsfeier lanciert. Im Mit-
telpunkt werden jedoch die Aussteller
stehen. Ein vielfältiges Produkte- und
Dienstleistungsangebot wartet dabei
auf die Besucher. Spezielle LOGA-Ak-
tionen der Standbetreiber, wertvolle
Tipps und Informationen, attraktive
und innovative Angebote, traditionel-
les Handwerk sowie fortschrittliche
Technologien machen den LOGA-
Rundgang zu einer interessanten Ge-
werbereise, auf der die Besucher auf
verschiedenste Art und Weise profi-
tieren können.

Die LOGA bietet laut dem OK Ge-
legenheit, Geschäfte zu machen, Be-
ziehungen zu pflegen und neue Kon-
takte zu knüpfen. Gleichzeitig soll
der Anlass aber auch Unterhaltung
bieten und damit zusätzliches Publi-
kum anlocken, das sich auf dem Are-
al der Tennishalle in Lotzwil kulina-
risch, musikalisch, kulturell und
gesellig vergnügen kann. Die LOGA
soll während den drei Tagen vom 26.
bis 28. April zu einem kleinen Volks-
fest werden und sowohl für Besu-
cher wie Aussteller nachhaltige Wir-
kung haben.

ARTEXT/WAR

Tennishalle: Auf dem Areal der Tennishalle Lotzwil wird die LOGA 2019 – sieben Jahre nach ihrer letzten Austragung
– wieder durchgeführt. WALTER RYSER

Umzüge+Möbeltransporte

4924 Obersteckholz • 3457Wasen i. E. • www.reistwitschi-umzuege.ch

Gerne beraten wir Sie persönlich 062 922 00 44
1534222

ANZEIGE

Öffnungszeiten
Freitag, 26. April
Ausstellung 17 – 22 Uhr
Festwirtschaft 16 – 24 Uhr
Bar 20 – 02 Uhr

Samstag, 27. April
Ausstellung 10 – 22 Uhr
Festwirtschaft 9 – 24 Uhr
Bar 20 – 02 Uhr

Sonntag, 28. April
Ausstellung 10 – 17 Uhr
Festwirtschaft 9 – 19 Uhr
Bar geschlossen

LANGENTHAL | ABNEHMEN MIT PARAMEDIFORM

Kevin Heiniger ist 10 Kilo leichter
«Genug und regelmässig Essen ist der
Schlüssel zum Erfolg», betont Tabea
Lierzer von ParaMediForm Langen-
thal. Eine Erkenntnis, die auch Kevin
Heiniger aus Herzogenbuchsee ma-
chen durfte, der dank richtiger Ernäh-
rung 10 kg abgenommen hat.

Kevin Heiniger erzählt: «Nach mei-
ner Schulzeit nahm ich stetig und
langsam an Gewicht zu. Ich hatte un-
regelmässige Arbeitszeiten, das
machte es mir schwer ausgewogen zu
essen und ich versuchte mit diversen
Diätvarianten und Sport mein Ge-
wicht zu halten oder etwas ab zu neh-
men. Leider erfolglos! Da ich noch im
Haushalt meiner Eltern wohne, habe
ich mit meiner Mutter das Ernäh-
rungsprogramm bei ParaMediForm
angefangen und das hat meine Ein-
stellung und mein persönliches Ess-
verhalten grundlegend verändert.
Meine Mutter kochte für die ganze
Familie und ich konnte mitessen, was
ich essen durfte. Die Zwischenmahl-
zeiten nahm ich mit auf die Arbeit. Es
fiel mir nicht immer leicht, dran zu
bleiben. Darum brauchte ich die re-
gelmässigen Beratungsgespräche bei
Tabea Lierzer, das hat mich sehr moti-
viert! Bei ParaMediForm habe ich
viel neues Wissen über Ernährung,
meinen persönlichen Stoffwechsel
und Körperfunktionen erfahren. Ich
konnte immer genügend und normal
essen, ohne Hunger zu verspüren. Das
auf meinen Stoffwechsel abgestimm-
te Ernährungsprogramm war mit Si-
cherheit der Schlüssel zum Erfolg.
Meine Erwartungen wurden voll er-
füllt, weshalb ich ParaMediForm mit
gutem Gewissen weiter empfehlen
kann.»

Freuen auch Sie sich auf mehr Ge-
sundheit und Lebensqualität! Nicht
warten starten!

PD

LANGENTHAL | GROSSZÜGIGE SPENDE DES KIWANIS-CLUBS

16’000 Franken für Kita «Schnäggli»
Im Rahmen eines Club-Lunches hat
der Kiwanis-Club Langenthal der Kita
«Schnäggli», Wiedlisbach einen Check
in der Höhe von 16’000 Franken zur
Beschaffung neuer Geräte für den
Kinderspielplatz überreicht. Der Be-
trag ist das Ergebnis der im vergange-
nen November durchgeführten, all-
jährlichen Benefiz-Veranstaltung, an
der jeweils Kunstwerke regionaler
Künstler veersteigert werden.

Christian Glanzmann, Präsident
des Trägervereins Kindergtagesstätte
Schnäggli, der in Wiedlisbach und
Niederbipp je eine öffentliche Kinder-
tagesstätte betreibt, zeigte sich hoch-
erfreut über die grosszügige Unter-

stützung, mit der die Spielgeräte am
Standort Wiedlisbach, auf dem Areal
des Pflegeheims Dahlia, erneuert wer-
den können.

Getreu dem Kiwanis-Motto «serve
the children» entspricht die Verga-
bung genau den Zielsetzungen von Ki-
wans. Der Kiwanis-Club Langenthal –
mit rund 60 Mitgliedern einer der
grösseren Service-Clubs von Kiwanis
Schweiz – legt alljährlich die mög-
lichst satzungsgerechte Verwendung
des Ertrages aus dem traditionellen
Herbstanlass fest. Die Benefiz-Veran-
staltung findet in diesem Jahr am
Samstag, 16. November, im Hotel Bä-
ren, Langenthal, statt. MARCEL HAMMEL

LANGENTHAL

Poesie und Piano
Die nächste Hora Cultura vom 24. Ap-
ril um 19 Uhr im Zwinglihaus an der
Bäreggstrasse 11 bestreiten Cornelia
Jufer (Text) und Susanne Jufer (Im-
provisation). Das Schwestern-Duo Ju-
fer: Die Pianistin im Dialog mit der
Schreiberin oder ... wie Text und Klän-
ge gemeinsame Wege gehen.

Alltagsbetrachtungen, Stimmun-
gen, Gereimtes und Ungereimtes re-
gen an zum Nachdenken, Weiterden-
ken und Schmunzeln. Was ist ein
Gletscherschwein? Wie träumt sich
ein Baum durch den Winter? Was den-
ken Sie über den vegetarischen Wert
des Kohlraben?

Das Schwestern-Duo bringt Musik
und Sprache in einer einzigartigen
und einmaligen Schöpfung des Augen-
blicks. VERENA KUNZ-GRAEDEL

LANGENTHAL

Pfingstspringen 2019
Am Samstag, 8. Juni und am Montag,
10. Juni führen die drei Langenthaler
Reitvereine (Kavallerie-Reitverein
Langenthal, Reitclub Langenthal und
Reitverein Langenthal) das traditionel-
le Pfingstspringen auf dem Reitplatz in
Langenthal durch. Der Gemeinderat
freut sich, diesen Anlass mit einem
Beitrag von 1300 Franken zu unterstüt-
zen. GEMEINDERAT LANGENTHAL

LANGENTHAL

Unterstützung
für «Holiday-Trophy»

Der Gemeinderat beschloss, den Wett-
kampf «Holiday-Trophy» 2019 in Lan-
genthal mit einem Beitrag in der Höhe
von 2000 Franken zu unterstützen.

Am Samstag, 22. Juni, führt der
Schwimmklub Langenthal den natio-
nalen Wettkampf «Holiday-Trophy»
im Schwimmbad Langenthal durch.
Bei diesem Wettkampf nehmen 260 –
300 Kinder und Jugendliche aus ver-
schiedenen Schwimmklubs der gan-
zen Schweiz teil. Es handelt sich um
den letzten Saisonschliff, bevor die
Schweizer Meisterschaften der Elite
sowie des Nachwuchses anstehen.

Der Gemeinderat freut sich, diesen
Anlass mit einem Beitrag von 1150
Franken für die Badmiete und die Ein-
tritte zu unterstützen. Im Weiteren
wird die Miete der Zeitmessanlage im
gewohnten Rahmen von der Stadt
übernommen.

GEMEINDERAT LANGENTHAL

LANGENTHAL

Offenes Singen
Haben Sie Freude am Singen? Dann
sind Sie herzlich eingeladen, am wö-
chentlichen «Offenen Singen» teilzu-
nehmen. Jeden Donnerstag von 17 bis
18 Uhr im Verwaltungs- und Thera-
piegebäude der Klinik SGM (3. Stock,
Saal Smaragd) an der Weissenstein-
strasse 30 in Langenthal. Die Leitung
hat Daniel Dettwiler, Musikthera-
peut.

Eingeladen sind alle, die gerne sin-
gen. Vorkenntnisse sind keine notwen-
dig. Ohne Anmeldung. Keine Kosten.

DANIELA KEISER

Cornelia und Susanne Jufer treten an
der nächsten Hora cultura im
Zwinglihaus gemeinsam auf. FOTO ZVG

mittellandkombi.ch – 100% Haushaltabdeckung

Vorher – nachher: Kevin Heiniger aus Herzogenbuchsee hat dank ParaMedi-
Form 10 Kilo angenommen. FOTOS ZVG

ParaMediForm
Tabea Lierzer
Brauihof 2, 4900 Langenthal
Telefon 062 544 65 15

Kiwanis-Präsident Markus Meyer (links) und Programm-Chef Rudolf Heiniger
(rechts) überreichen den namhaften Check an Christian Glanzmann, Präsident
des Trägervereins Kita Schnäggli. MARCEL HAMMEL
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OESCHENBACH | FRÜHLINGSAUSSTELLUNG VON GARAGE BERGER UND SPÄTIG MOTORSPORTS AG

Individuelle Fahrzeugwünsche werdenWirklichkeit
Exklusive Oldtimer und Occasionen, in-
dividuelle Motorräder: Die gemeinsame
Frühlingsausstellung der Garage Ber-
ger und Spätig Motorsports AG lockte
mit ihren breiten Fahrzeugpaletten
hunderte von Besuchern nach Oe-
schenbach. Vom restaurierten Buick
Invicta, über Porsches und MG’s bei
Bergers gab es bei Spätig auch getunte
Motorräder unter anderem von Harley-
Davidson, Ducati oder BMW zu sehen.
Zudem konnte eine Vielfalt an Motor-
sport- und Casual-Bekleidung anpro-
biert werden.

Eine Augenweide. In glänzendem
Schwarz zog der Buick Invicta aus
dem Jahre 1961 auch an der Früh-
lingsausstellung die Blicke auf sich.
Ebenso der blaue BMW Roadster mit
versenkbaren Türen. Aber da stehen
auch MG’s oder Porsches. Das Restau-
rieren von Oldtimern ist eine grosse
Leidenschaft von Andreas Berger, der
1996 zusammen mit seiner Frau Ursu-
la im Haus seiner Eltern den ersten
Garagenbetrieb als Einmannunter-
nehmen eröffnete. Inzwischen ist der
Familienbetrieb auf acht Mitarbeiter
angewachsen, inklusive Ehefrau Ur-
sula, Sohn Martin und dessen Freun-
din Franziska Ritter.

Doch nicht nur Old- und Young-
timer, sondern auch Classic-Fahrzeu-
ge, rund 40 bis 50 Occasionen und na-
türlich auch Neuwagen aller Marken
und sämtliche Dienstleistungen rund
um die Autowartung bietet die Garage
Berger an. Und hier liegt eine der
grossen Stärken des Familienunter-
nehmens. «Wir sind nicht auf eine
Fahrzeugmarke fixiert und können so
unseren Kunden massgeschneiderte
Lösungen anbieten, die ihren Wün-
schen und Budgets entsprechen»,
brachte es Martin Berger auf den
Punkt. Diese Markenunabhängigkeit
machte es der Garage Berger mög-
lich, dem Kunden aus der gesamten
Autowelt genau das Fahrzeug anbie-
ten zu können, das wirklich den exak-
ten Vorstellungen des Interessenten
entspricht. Damit ist klar: Die Bera-
tungstätigkeit ist enorm wichtig und
wird entsprechend ernst genommen.
Und die Kunden schätzen dies, kom-
men aus der ganzen Schweiz nach Oe-
schenbach vor allem wegen den Spezi-
alfahrzeugen. Die «normalen» Autos
finden vor allem im Raum Oberaargau
und Emmental ihre Interessenten.
Und hier kann die Garage Berger wie-
derum mit ihrer Freiheit trumpfen:

«Wir bieten Unterhaltsarbeiten für
alle Marken an», betonte Martin Ber-
ger und verwies auf die grosse Werk-
statt mit allen erdenklichen Spezial-
werkzeugen.

Aber auch Styling- und Tuningwün-
sche wie Tieferlegungen, Motoren-
leistungssteigerungen oder der Ein-
bau von Sportfahrwerken werden
umgesetzt. Und auch hier Vollservice:
Die so getunten Autos werden selbst-
verständlich alle bei der Motorfahr-
zeugkontrolle vorgeführt. Auf eines
ist Gründer Andreas Berger zudem
besonders stolz: «Wir bilden auch
Lehrlinge aus». Seit vielen Jahren
kann man bei der Garage Berger die
Ausbildung zum Automobilfachmann
oder Automechatroniker absolvieren.
Spezielle Motorräder

Eine Adresse, zwei Fahrzeugbetriebe,
aber die gleiche Firmenphilosophie
Auch Paul Spätig von Spätig Motor-
sports AG legt mit seinem siebenköp-
figen Team grossen Wert auf die indi-
viduelle Kundenberatung und
-betreuung. «Wir setzten uns mit dem
Kunden zusammen und suchen mit
ihm gemeinsam genau den Töff, der
zu ihm, seinem Budget und seinen
Vorstellungen passt». Auch hier der
Vorteil: Die Markenunabhängigkeit.
«Wir sind nicht an die Palette eines
Herstellers gebunden, sondern kön-
nen unabhängig die ganze enorme
Vielfalt anbieten». Ducati, Harley-Da-
vidson, Aprilia, KTM, Triumph, BMW,
Yamaha, Suzuki, Honda Kawasaki,
Moto Guzzi…, alles, was das Herz ei-
nes Motorradfans höher schlagen
lässt. Und natürlich werden die Töffs
nach den individuelle Wünschen auch
getunt: «Es gibt kaum einen Kunden,
der sein Motorrad nicht umbauen las-
sen will». Auch hier mit MFK. «Es gibt
nichts, was wir nicht machen, solange
es den gesetzlichen Vorgaben ent-
spricht», so Paul Spätig. Neben Tuning
und Verkauf ist sein Betrieb auch für
Reparaturen und Serviceleistungen
da. Ganz gross kann die Spätig Motor-
sports AG zudem im Zubehörbereich
auftrumpfen. Neben Dutzenden von
Helmen gibt es eine riesige Auswahl
an Motorsport- und Casual-Bekleidun-
gen bekannter Marken wie Rokker,
Warson, Belstaff, Stylmartin, Büse,
Held und viele mehr.

Synergien werden genutzt
Die beiden Betriebe werden zwar in-
dividuell geführt, nutzen aber doch
interessante Synergien. «Es gab schon
Kunden, die sich für einen Töff bei
Paul Spätig interessierten und dafür
bei uns ihr Auto eintauschten», erklär-
te Martin Berger. Aber auch einen
Mechaniker teilen sich die beiden Be-
triebe je zur Hälfte oder die gemein-
same Waschanlage. Man spürt: Zwei
unkomplizierte Unternehmen, die
sich gefunden und gemeinsam indivi-
duelle Kundenwünsche wahr werden
lassen. THOMAS PETER

ANZEIGE

Ein Blickfang: (von links) Franziska Ritter, Martin, Andreas und Ursula Berger beim Buick Invicta aus dem Jahre 1961.
FOTOS THOMAS PETER

E-Paper – lesen, wann
immer Sie wollen.

www.oberaargauer.ch

Martin Berger (Mitte) gibt Erklärungen zum BMW Roads-
ter mit versenkbaren Türen.

Die Töffs der Spätig Motosports AG locken Kunden aus
der ganzen Schweiz an.

Paul Spätig (Mitte) präsentierte eine getunte Harley-Davidson FLHXSE 1923 CVO Street Glide 117.

Zofinger Tagblatt und www.zofingertagblatt.ch www.radioinside.ch Sehen, hören und lesen.

# " !

19.
APRIL

DIESEN FREITAG
AB12 UHR

Wann ist Lügen
erlaubt?
m zttalk spricht ZT-Chefredaktor Philippe Pfister mit der Psychologin
usanna Niehaus über das Lügen, warum wir es schlecht finden – und
otzdem immer wieder tun.

W
e
Im
Su
tro

talk # " !

TV-Sponsoren: Servicepartner:

1535621
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SCHULERWeinfachgeschäft Langenthal

Marktgasse 52 I 4900 Langenthal
062 923 53 15 I wfg.langenthal@schuler.ch

www.schuler.ch

Unsere Empfehlung
Wir wünschen frohe Ostern! Zu diesem
feierlichen Anlass empfehlen wir Ihnen
zum Anstossen den erstklassigen Pro-
secco Millesimato von Selezione Fellini.
Am Samstag, 20. April 2019 servieren
wir Ihnen an unserem Osterevent im
Weinfachgeschäft feine Lachsbrötli und
auserlesene Weine. Kommen Sie vorbei
und rüsten Sie sich für Ihr Osterfest aus.

«Wir freuen uns auf Ihren Besuch.»
DANIEL PETRUZZI, FILIALLEITER

SELEZIONE
FELLINI
PROSECCO
MILLESIMATO
Rebsorten:Glera

Passt zu:Apéro,
Meeresfrüchte, Krusten-
tiere, Pouletfleisch,
sommerliche Salate

1542202

ANZEIGE

HUTTWIL | 5-JAHRE-JUBILÄUM AN DER FRÜHLINGSAUSSTELLUNG VON HUNKELER MOTOS

Supersportler und Cruiser unter einem Dach
Es sind weder Zufälle noch Glück, die
Beni und Jeanette Hunkeler im Ge-
schäftsleben in die Hände spielen. Vor
fünf Jahren starteten die beiden «an-
gefressenen» Motorrad-Fans in ihrer
Werkstatt an der Luzernstrasse 77.
Seitdem arbeiten sie seriös, viel und
mit Leidenschaft an den Zweirädern
ihrer Kunden. Genau so sorgfältig
wählen sie die Marken aus, die sie ver-
treten. Umgekehrt aber auch: Nach
einer intensiven Bewerbungsphase
findet man in der Hunkeler-Schatulle
neu die japanische Perle Suzuki. Die
kräftigen Supersportler ergänzen das
bisherige, ausschliesslich italienische
Portfolio mit Aprilia, Vespa und Piag-
gio ideal. Mit diesem Clou konnten
sich Hunkelers ein riesiges Einzugs-
gebiet in Richtung Luzern sichern.
Der nächste Suzuki-Händler ist erst
wieder in Emmenbrücke zu finden.

Nicht nur die Marken sind vielfäl-
tig, sondern auch das Angebot. Der
gelernte Motorradmechaniker Beni
Hunkeler bietet alle Dienstleistungen

einer Töff-Werkstatt an. Service, Un-
terhalt, Reparaturen, Reifenhotel, Ab-
hol- und Pannendienst, Tuning und
vieles mehr. Seine Frau Jeanette ist

für die gesamte Administration und
den Verkauf zuständig. Die Beratung
wird grossgeschrieben, sei es für
Neueinlösungen, Occasionen, Zube-

hör und auch der Auswahl an Motor-
radbekleidung.

Genussmomente auf der Strasse
Teenager fühlen sich bei der Hunkeler-
Motos GmbH genauso gut aufgehoben
wie ihre Eltern und Motorsportfans.
Die Produkte und das Zubehör sind für
jegliche Lebenslagen abgestimmt.
Man fängt mit einem praktischen Rol-
ler, zum Beispiel von Piaggio, für die
Fahrt in die Schule oder Lehre an. Wei-
ter geht es mit dem ersten 125er und so
tastet man sich Schritt für Schritt an
die grossen Maschinen heran: Dank
dem Neuzugang kann die ganze Palette
– von Cross über Adventure bis zur
Strassenmaschine – noch detaillierter
angeboten werden. Quereinsteiger und
Menschen mit Hang zum gemütlichen
Fahren, entscheiden sich eher für eine
der bunten Vespas. Seit Jahrzehnten
ein toller Klassiker, der mit Neuerun-
gen wie LED-Licht überrascht und
komfortmässig zur Spitze gehört.

JOSY BUCHER

HUTTWIL |WWW.AGROTOURISMUS-EO.CH

Lamawanderungen durch eine wunderschöne Landschaft
Auf dem Lamahof Tschäppel – einem
kunterbunten Tierhof – leben drei Ge-
nerationen: Brigitte und Peter Walker
mit ihren Kindern Sven (12), Mischa
(10) und Sina (8) sowie die Grosseltern
Marianne und Hansueli Wüthrich im
Stöckli. Eine Lernende, welche das
einjährige Bildungsjahr «Hauswirt-
schaft» absolviert, wohnt ebenfalls
auf dem Hof.

Wie bereits der Hofname verrät,
leben Lamas auf dem Hof. Diese sind
eher durch Zufall zum Bauernhof der
Familie Walker gestossen. Auf der Su-
che nach einem Tier, welches die Pou-
let-Weiden schonend zu weiden mit-
hilft, ist die Familie Walker auf die
Lamas aufmerksam geworden. Heute
leben 21 Lamas und Alpakas auf dem
idyllisch gelegenen Hof. Auf dem tie-
risch kunterbunten Hof leben im wei-
teren 4000 Freiland-Mastpoulets, Ka-
ninchen, zwei Ponys, zwei Esel,
Legehennen und während den Som-
mermonaten sechs Sömmerungsrin-
der.

Aktivitäten auf dem Hof
Bei den Gästen überaus beliebt sind
die Lamawanderungen durch die wun-
derschöne Landschaft am Rande des
Napfgebiets. Angeboten werden so-
wohl öffentliche Wanderungen wie
auch individuelle Ausflüge für Grup-
pen und Familien an. Die nächsten öf-
fentlichen Wanderungen mit maximal
16 Tieren werden am Ostersamstag,
20. April und am Freitag, 31. Mai

durchgeführt – weitere Termine fin-
den sich auf der Homepage. Eine An-
meldung ist erforderlich.

Weitere beliebte Gruppenanlässe
sind die verschiedenen Backangebote.
Sei es ein Brotbacktag wie zu Gross-
mutterszeiten oder das Flechten des
berühmten Schweizer Butterzopfs.
Diese sind auch in Kombination mit
einer Lamawanderung oder einer ras-
santen Trottifahrt buchbar.

Auf dem Lamahof werden Gäste-
gruppen zwischen 15 und 40 Personen
bewirtet. Dabei werden bei Brätli-

plausch, Apéro riche oder Brunch hof-
eigene Produkte serviert. Die entspre-
chenden Angebote können von Montag
bis Samstag gebucht werden.

Wer längere Zeit in der schönen
Region verbringen möchte, kann eine
Ferienwohnung auf dem Lamahof bu-
chen und hat so ausreichend Zeit, die
verschiedenen Agrotourismus-Ange-
bote auszuprobieren und sich ausgie-
big in der Ruhe der Natur zu erholen.

Auf dem Lamahof werden Kanin-
chenfleisch, Brot und Züpfen, Eier,
Süssmost und eine ganze Palette voll

köstlich verarbeitetete Produkte, wie
Konfitüre und Meringues verkauft.

Aktivitäten in der Umgebung
Der Lamahof liegt in einem ruhigen
Weiler rund 2,5 km von Huttwil ent-
fernt. Hier lässt sich die Naturver-
bundenheit und die schöne Landschaft
geniessen. Unweit vom Lamahof liegt
das Flyerwerk Huttwil, die Geburts-
stätte der Flyer E-Bikes. Eine Werks-
besichtigung mit Probefahrt ist zu
empfehlen. Eine in der Region belieb-
te Aktivität ist das Trottinett fahren:

Ab Huttwil bringt ein Bus die Gäste
auf die Ahornalp, dort geniesst man
zuerst das überwältigende Panorama
und saust dann in rund 70 Minuten zu-
rück nach Huttwil. PD

#agrotourismuseo
agrotourismus-eo.ch

Bauernhof-Ferien
in der Region?

1549282

ANZEIGE

Brigitte und Peter Walker-Wüthrich
Tschäppel 73, 4950 Huttwil
062 962 00 54
info@lamahof-tschaeppel.ch
www.lamahof-tschaeppel.ch

Ein beliebtes Angebot des Lamahofs Tschäppel sind die Lamawanderungen,
welche durch eine idyllische Landschaft führen.

Ein Besuch im Kaninchenstall ist gerade für Kinder ein Erlebnis. FOTOS ZVG

Jeanette und Beni Hunkeler mit einer sportlichen Suzuki GSX-R1000 RA. Die
Japanische Marke ist neu im Sortiment. FOTOS JOSY BUCHER

Zum Testen und begutachten gab es auch diese rassigen Modelle der Marke
Aprilia.

Diese bunten Vespas machen Lust auf eine gemütliche Ausfahrt über Land.
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LOGA 2019
in Lotzwil

Besuchen Sie uns vom 26. bis
28. April an der Gewerbeaus-
stellung. Sie finden uns in der
Tennishalle, Stand Nr. 15

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Tel. 062 916 80 00 www.nyffeler-ag.ch
4932 Lotzwil

1541519

ANZEIGE

HERZOGENBUCHSEE | HAUPTVERSAMMLUNG DER TRACHTENGRUPPE

Mehr Interesse bei Jugendlichen
Die ordentliche Hauptversammlung
der Trachtengruppe Herzogenbuchsee
und Umgebung wurde von Vizepräsi-
dentin Marianna Ramseier mit viel
Enthusiasmus geleitet. Als erstes gab
sie einen Rückblick auf die wichtigs-
ten Anlässe des vergangenen Vereins-
jahres. Der Tag der Tracht mit der
Alphornbläsergruppe Oberaargau so-
wie das Buchsifest mit den Jodler-
klubs und der Alphornbläsergruppe
waren gefreute Veranstaltungen. Auf
Anfrage der Basler Zunft Kürschnern
durfte eine gesangliche Darbietung in
Aarwangen vorgetragen werden. Es
folgten zwei Auftritte im Dahlia, die
den Bewohnern immer viel Freude be-
reiten. Der krönende Abschluss war
der alljährliche Unterhaltungsabend
im Sonnensaal Herzogenbuchsee.

Vielfältiges Jahresprogramm
Die Highlights aus dem vielfältigen
Jahresprogramm 2019 in Herzogen-
buchsee sind der Tag der Tracht, das
Kirchenkonzert in der reformierten

Kirche, die Auftritte im Dahlia und
der Unterhaltungsabend am 17. und
18. Januar 2020. Des Weiteren nimmt
die Trachtengruppe Herzogenbuch-
see und Umgebung am Bernischen
Trachtenfest und dem Schweizeri-
schen Volkstanzfest in Langnau teil.
Sie macht auch mit am Kirchenkon-
zert in der reformierten Kirche, das
vom Landesteil Oberaargau organi-
siert wird.

Sehr erfreulich ist, dass sich wie-
der «Teenies» für das Brauchtum in-
teressieren. Sie studieren mit den Ak-
tiven die Tänze ein und als
Leckerbissen können sie am Früh-
lingsball in Burgdorf mitmachen.

Der Vorstand wurde global wieder-
gewählt. Auch die Vizepräsidentin
wird für ein weiteres Jahr im Amt be-
stätigt. Ihre Arbeit, die sie mit so viel
Freude ausübt, wird gebührend ver-
dankt. In den Vorstand wurden eine
neue Kindertanzleiterin sowie eine
neue Medienverantwortliche gewählt.

CHRISTIANE WILD

HERZOGENBUCHSEE | HAUPTVERSAMMLUNG DER SP

Die Partei hat viel erreicht
An der Hauptversammlung der SP Her-
zogenbuchsee konnten die Parteimit-
glieder auf ein erfolgreiches Jahr zu-
rückblicken.Viele Anliegen der Buchser
Sozialdemokraten wurden in die Legis-
laturziele der Gemeinde aufgenommen.
Zudem kann die SP Buchsi dieses Jahr
in 110-Jahr-Jubiläum feiern

Erfreut stellte Parteipräsident Hans
Wyssmann in seinem Jahresbericht
fest, dass viele SP-Anliegen in die Le-
gislaturziele der Gemeinde aufgenom-
men worden sind. Als Beispiel dafür
nannte er die lokale öV-Erschliessung,
welche mit dem E-Buxi bereits Tatsa-
che wird. Weiter sind es die von der SP
vorgeschlagenen Massnahmen für
eine aktive Integrationspolitik, die
frühe Förderung von Vorschulkindern
zur Verbesserung der Chancengleich-
heit, Deutschkurse für Migrantinnen,
die Einführung von Schulsozialarbeit,
die Attraktivierung der Spielplätze
und die Schulwegsicherheit.

Zudem kann die SP Buchsi dieses

Jahr ihr 110-Jahr-Jubiläum feiern. Sie
wurde am 28. Februar 1909 im Restau-
rant Bad gegründet. Sowohl das «Bed-
li» an der Wangenstrasse als auch die
SP Buchsi gibt es immer noch. Die SP
ist zurzeit die wählerstärkste Partei
im Dorf.

SP Buchsi unterstützt Frauenaktionstag
Die SP-Mitglieder beschlossen an der
HV, den Frauenaktionstag vom 14.
Juni nicht nur ideell, sondern auch mit
einem finanziellen Beitrag an die
Oberaargauer Organisatorinnen zu
unterstützen.

Der bestehende Vorstand mit Hans
Wyssmann als Präsident, den Gemein-
deräten Hansruedi Bähler, Pierre
Bürki und Martin Sommer, sowie An-
nemarie Kummer, Marianna Schenk,
Peter Albrecht und Thomas Kiener
wurde mit Applaus wiedergewählt.
Die Rechnung 2018 schloss leicht po-
sitiv ab und auch das Budget 2019
rechnet mit einem Überschuss.

HANS WYSSMANN

HERZOGENBUCHSEE

Abwechslungsreiches
Ferienpass-Programm

Wie jedes Jahr hat sich das 7-köpfige
Team des Ferienpass Herzogenbuch-
see wieder ans Werk gemacht. Dank
Sponsoren und einiger Kursveran-
stalter, die ihren Kurs kostenlos an-
bieten, konnte wiederum ein ab-
wechslungsreiches und spannendes
Programm zusammengestellt wer-
den.

Neu dieses Jahr ist, dass das ge-
samte Kursprogramm nur noch on-
line einsehbar ist. An den meisten
Schulen in der Umgebung wurden
vor den Frühlingsferien Flyer ver-
teilt, welche darauf aufmerksam ma-
chen, dass die Kurse bereits aufge-
schaltet sind. Es bleibt also genug
Zeit, auf der Homepage www.ferien-
pass-buchsi.ch herumzustöbern und
Kurse auszuwählen, die dann ab dem
3. Mai gebucht werden können.

LIVIA STAUER

ROHRBACH

Erste Punkte mit
MV Agusta Forward

Dominique Aegerter unterstrich am
letzten Sonntag seine Vorliebe für
den anspruchsvollen Rundkurs in
Austin/Texas. Von der letzten Reihe
am Grid startete er im dritten Sai-
sonlauf eine sehenswerte Aufhol-
jagd. Der 28-jährige Rohrbacher
kämpfte sich durch das Feld, um
schliesslich zum ersten Mal in dieser
Saison in den Top 15 zu landen. Der
14. Rang bedeutete gleichzeitig
auch die ersten Punkte für das im-
mer noch junge Projekt mit dem
klangvollen Namen der italienischen
Edelmarke.

Dominique Aegerter: «Das heuti-
ge Rennen war bereits mein 200.
Grand Prix. Ich fühle mich also
schon ein bisschen alt. Nein, ich
hoffe, ich kann noch viele weitere
fahren. Austin war dieses Mal ein
komisches Wochenende. Wir sind
am Freitag gut gestartet. Das Team
hat wieder viele neue Teile gebracht.
Daher mussten wir einiges auspro-
bieren. Am Samstag hat uns aller-
dings das Wetter einen dicken Strich
durch die Rechnung gemacht, da
das dritte Training sprichwörtlich ins
Wasser fiel. Hinzu kam dann ein klei-
nes technisches Problem im Quali-
fying, weshalb wir von ganz hinten
starten mussten. Ich hatte aber ei-
nen guten Start, auch weil das Team
mir ein fast perfekt vorbereitetes
Bike hingestellt hat. Ich fühlte mich
sehr wohl und konnte mich gut nach
vorn kämpfen.» PD/RED

ZUCHWIL | MÖBEL MÄRKI LANCIERT SCHLAF-EVENT

Besser schlafen mit Swissflex
Seit über 60 Jahren entwickelt Swiss-
flex Schlaf-Lösungen in Premiumquali-
tät für gehobene Ansprüche. Möbel
Märki und Swissflex möchten mög-
lichst vielen Menschen die innovativen
und ergonomisch einzigartigen Pro-
dukte zugänglich machen.

Möbel Märki lanciert jetzt den gro-
ssen Swissflex Schlaf-Event. Star un-
ter den zahlreichen Neuheiten ist die
SF Box Muralto mit den neuen Hyb-
rid-Matratzen Melide: Sieht zwar aus
wie ein Boxspring-Bett, ist aber
Swissflex drin. Dies ist die Antwort
auf den aktuellen Trend nach kom-
fortablen, textilen Betten (Box-
spring), ohne jedoch die in der
Schweiz so beliebten Federleisten
wegzulassen. Anstelle von Metallfe-
dern ist in der SF Box Muralto ein
hochwertiger Holz-Einlegerahmen
mit der patentierten und selbstregu-
lierenden bridge Technologie integ-
riert. Die Wechselwirkung der bei-
den Technologien bewirkt ein
perfektes Zusammenspiel mit der
Unterfederung in der SF Box Mural-

to, da die Zonierungen bei Matratze
und Unterfederung genau aufeinan-
der abgestimmt sind. Diese Balance
zwischen Druckentlastung und Un-
terstützung führt zum Schlaf-Kom-
fort der Luxusklasse.

Luxuriöser Schlaf-Komfort
Der einzigartige ergonomische Kom-
fort der SF Box Muralto wird ergänzt
durch Funktionen für Menschen, die
im Bett mehr als nur schlafen wollen:
Ausführungen mit zwei oder gar vier
Antrieben zur individuellen Verstel-
lung von Rücken-, Kopf- und Beinbe-
reich stehen zur Verfügung, regulier-
bar über eine moderne Funkfern-
bedienung. Für den bevorzugten Look
stehen verschiedene Stoffe und Tex-
tilleder sowie Fuss-Varianten zur Aus-
wahl. Profitieren Sie jetzt von den at-
traktiven Einführungs-Preisen. PD

WANGENRIED | 4. MAI IN DER MEHRZWECKHALLE

Frühlingsfest der Blasmusik
Am 4. Mai findet in Wangenried in der
Mehrzweckhalle bereits zum siebtenMal
das «Frühlingsfest der Blasmusik» statt.
Mit der «Blaskapelle Konkordia» aus So-
lothurn und «SöreBläch» aus dem Entle-
buch konnten zwei bestens bekannte
Formationen verpflichtet werden.

Eröffnet wird der Abend durch die
«Blaskapelle Konkordia». Unter der
Leitung von Peter Baumann begeis-
tert die Kapelle zwischen 19 und 20.45
Uhr mit Blasmusik im böhmischen
Stil mit Polka, Marsch, Walzer und
Evergreen.

Während dieser Zeit verwöhnt Sie
die Musikgesellschaft Wangenried
mit einem feinen, bereits legendären
3-gängigen Nachtessen – dieses Jahr
wieder mit Spiessbraten vom offenen
Feuer – oder auch à la carte. Ab 21

Uhr steht den Gästen im Foyer die
Musikantenbar, die bei feinen Drinks
zum Plaudern und Verweilen einlädt,
zur Verfügung.

Reservieren Sie sich diesen Abend
und Ihr Ticket (15 Franken) rechtzei-
tig. Sie werden ein unvergessliches
Fest erleben. Reservationen können
jeweils donnerstags von 18 bis 19.30
Uhr unter der Tel.-Nr. 079 157 51 34
oder jederzeit online über die Home-
page www.mg-wangenried.ch getätigt
werden.

Um 21.15 Uhr steigt der Höhepunkt
des Abends mit SöreBläch aus dem
Entlebuch. Acht Männer aus Sören-
berg garantieren für tolle Stimmung.
Frisch und frech, lecker und knackig
wird die hochalpine Strassenmusik
die Halle einheizen.

MANFRED LEUENBERGER

1540658

ANZEIGE

Die Blaskapelle Konkordia eröffnet den Abend.

Höhepunkt des Abends – der Auftritt von SöreBläch. FOTOS ZVG

Blumen gabs für Vizepräsidentin Marianna Ramseier (links) und die von ihrem
Amt zurückgetretene Revisorin Veronika Gygax. FOTO ZVG

Möbel Märki
Hunzenschwil / Zuchwil / Dietikon
www.möbelmärki.swiss

Martin Frutig (l.) von Swissflex und Roger Märki engagieren sich für den guten
Schlaf. FOTO ZVG
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OBERSTECKHOLZ | VETERANENTAGUNG DER OBERAARGAUER MUSIKANTEN

Ehrungen und Übergabe des Taktstockes
Über 200 Musikveteranen haben sich
in der Mehrzweckhalle Obersteckholz
zur 40. Veteranentagung des Oberaar-
gauischen Musikverbandes OAMV
getroffen. Traditioneller Höhepunkt
der Zusammenkunft war – nebst den
statutarischen Traktanden und der
Ehrung der im Berichtsjahr verstor-
benen Musikkameraden – natürlich
die offizielle Ehrung der im vergange-
nen Jahr ernannten Musik-Veteranen
aus dem Verbandsgebiet. Insgesamt
38 Musikantinnen und Musikanten
aus 19 Oberaargauer Musikgesell-
schaften sind 2018 zu Musikveteranen
ernannt worden, und zwar 19 als kan-
tonale Veteranen (30 Jahre aktives
Musizieren), 11 als eidgenössische Ve-
teranen (35 Jahre), 4 Musikkamera-
den als kantonale Ehrenveteranen (50
Jahre) und vier weitere sogar als in-
ternationale CISM-Veteranen für 60
Jahre aktive Musikanten-Tätigkeit.

In einer ganz speziellen Ehrung
konnte zudem ein äusserst seltenes
Jubiläum entsprechend gewürdigt
werden: der bald 95-jährige Oberbip-
per Musikant Hans Anderegg wurde
für sagenhafte 80 Jahre aktives Musi-
zieren speziell geehrt. Anderegg, ei-
ner der seinerzeitigen Mitbegründer
der oberaargauischen Veteranenver-
einigung, ist heute noch im Veteranen-
spiel tätig und wirkte an der Tagung
als Posaunist aktiv mit.

Speziell geehrt wurde auch der äl-
teste Tagungsteilnehmer, Paul Lerch
(MG Aarwangen), der mit Jahrgang
1920 die Verhandlungen interessiert
mitverfolgte.

40, 25, 15 Jahre
Nebst den neu ernannten Musikvete-
ranen konnten an der diesjährigen Ta-
gung gleich drei Jubiläen gefeiert
werden: die Veteranenvereinigung
selber wurde vor 40 Jahren gegrün-
det, das Oberaargauer Veteranenspiel
feiert in diesem Jahr sein 25-jähriges

Bestehen, und Fredy Lemp ist an der
Tagung nach 15 Jahren zum letzten-
mal als Dirigent vor dem Spiel gestan-
den.

In einer eindrücklichen Laudatio
liess Präsident Urs Mosimann die Ge-
schichte des Veteranenspiels und vor
allem das reichhaltige Palmarès von
Fredy Lemp Revue passieren und er-
nannte schliesslich unter dem Ap-
plaus der Versammlung den zurück-
tretenden musikalischen Leiter zum
Ehrendirigenten des Veteranenspiels.
Sichtlich gerührt bedankte sich Lemp
– er war übrigens 1992 auch Initiant
der ersten Oberaargauer Marschmu-
sikparade in Langenthal - für die gro-
sse Ehre und übergab dann vor dem
letzten Vortrag des 40-köpfigen Korps
den Taktstock an seinen, vorher durch
die Versammlung gewählten Nachfol-
ger Hans-Ulrich Pfister (MG Herzo-
genbuchsee), der sich mit dem letzten
schmissigen Marsch des Spiels gleich
gebührend einführte.

MARCEL HAMMEL

ROGGWIL | HV LANDFRAUENVEREIN ROGGWIL UND UMGEBUNG

Verein besteht seit 60 Jahren
Alle Jahre wieder findet als Höhe-
punkt eines Vereinsjahres die Haupt-
versammlung statt. So auch beim
Landfrauenverein Roggwil und Um-
gebung und dies bereits zum 60. Mal.

Präsidentin Susanne Meyer be-
grüsste die Anwesenden mit den Wor-
ten: «Wenn wir ein Ehepaar wären,
dürften wir heute unsere diamantene
Hochzeit feiern.» Die Landfrauen sind
wohl Diamanten, sonst würde es die-
sen Verein nicht mehr geben!

Zuerst liess man das vergangene
Vereinsjahr Revue passieren. Mit ei-
ner Gedenkminute und dem Anzün-
den einer Kerze ehrten die Anwesen-
den die vier verstorbenen Mitglieder.

Vicepräsidentin Susanne Schafer
dankte der umsichtigen Präsidentin
Susanne Meyer für ihre Arbeit, wel-
che anschliessend ihren Dank an alle
weitergab, welche sich irgendwie für
die Landfrauenarbeit einsetzen. Auch
ein Dank ging an alle Vorstandsmit-
glieder, welche wieder in ihren Res-
sorts bestätigt wurden.

Auftritt der Trachtengruppe Langenthal
Mit dem zweiten Teil der HV genossen

die Anwesenden den Auftritt der
Trachtengruppe Langenthal und Um-
gebung unter der Leitung von Esther
Mühlemann. Mit schönen Tänzen und
einigen Liedern wurde der gemütliche
Teil eingeläutet.
Zum Schluss übernahm eine «zusam-
mengewürfelte Huusmusig» das Zep-
ter und spielte mit «lüpfiger Musik»
auf, sodass es viele Frauen aufs Par-
kett zog, um dort das Tanzbein zu
schwingen.

Mit einem reichhaltigen Zvieri
Buffet wurden die Anwesenden in der
Folge überrascht – dazwischen gab es
wieder Gesang und Musik.

Nicht schlecht staunten die Land-
frauen, als das Dessert präsentiert
wurde. Nur mit einem Teller war dem
nicht beizukommen, aber mit viel Ein-
satz von allen Anwesenden wurde ge-
meinsam alles gegeben, beziehungs-
weise gegessen.

Mit vielen Gesprächen liess man
den Tag vorbeigehen und Susanne
Meier und die restlichen Vorstands-
mitglieder bekamen mehrmals ein
herzliches Dankeschön für ihre Ver-
einsarbeit. MARGRITH LANZ

BLEIENBACH | 4. MAI: SCHNYDER&SCHNYDER&SCHNYDER&SCHNYDER SPIELEN EGGIMANN

Texte zum «Losen», nicht zum «Lesen»
Am Samstag, den 4. Mai um 20 Uhr fin-
det imWohnheim im Dorf in Bleienbach
die visuell-musikalisch-literarische
Veranstaltung «schnyder&schnyder&-
schnyder&schnyder spielen eggimann»
statt. Mit dabei ist der in Bleienbach
aufgewachsene Saxophonist Patrick
Schnyder.

Willy Schnyder hat die lautmalerische
Poesie des Emmentaler Schriftstel-
lers Ernst Eggimann vertont. Es sind
raffinierte kleine Kunstwerke ent-
standen, die das Publikum in eine per-
formance-artige «Stubete» entführen.

Eggimann selbst hat sich zu Lebzei-
ten sehr positiv über die Vertonungen
von Willy Schnyder geäussert: «Nach-
dem die Schallplatte ‹Reber singt Eg-
gimann›, welche den Mundartrock in
der Schweiz beeinflusst hat, längst

vergriffen ist, wagt Willy Schnyder
eine Neuvertonung meiner Mundart-
gedichte. Sie ist ganz anders, ent-
spricht aber meinen Gedichten auf
überraschende Weise so gut, dass man
sagen könnte, sie seien ihnen auf den
Leib geschrieben. Es sind von Dada
beeinflusste Lautgedichte, welche die
Musik unseres Dialektes gestalten
und bewusst werden lassen, Texte
zum «Losen» und nicht zum «Lesen».
Willy Schnyder gelingt es mit einem
verblüffenden «Gschpüri» unsere
Sprache zum Klingen zu bringen. Da-
bei entstehen raffinierte kleine Kom-
positionen voller Geist und einer sen-
siblen Musikalität, die jeweils sehr
direkt vom Text ausgehen und ihn auf
neue Weise interpretieren...».

Zu den einzelnen Vertonungen hat
Daniel Misteli spezielle visuelle Kom-

positionen geschaffen. Diese werden
während der Aufführung live projiziert.

Mitwirkende sind der bekannte
Basler Bassist Emanuel Schnyder, der
Holzbläser Patrick Schnyder, die jun-
ge Jazzsängerin Géraldine Schnyder
und Willy Schnyder am Flügel. Zu-
sammen mit seinem Freund und Illus-
trator, Daniel Misteli, wird eine per-
formanceartige Bühnensituation
erschaffen. Durch das Verbinden von
Wort, Musik und projektierten Bil-
dern erlebt das Publikum eine künst-
lerisch reizvolle, moderne «Stubete».

Für die Organisation sorgt der Bru-
der von Willy Schnyder, Arthur Schny-
der aus Bleienbach. Reservationen:
Telefon 078/ 858 09 14 oder turi@blue-
win.ch (Eintritt 25 Franken). Weitere
Infos unter www.willyschnyder.ch.

WILLY SCHNYDER

Schnyders vertonten die lautmalerische Poesie von Ernst Eggimann neu. FOTO ZVG

Präsidentin Susanne Meyer durfte für ihre umsichtige Arbeit einen Blumen-
strauss entgegennehmen. FOTO ZVG

Die neuen kantonalen Ehrenveteranen aus dem Oberaargau, v.l: Martin Schär
(MG Rohrbach), Hansueli Ammann (MG Roggwil), Hans-Ueli Pfister (MG
Herzogenbuchsee). Nicht anwesend: Adelbert Meyer (Stadtmusik Langenthal).

Nach 15 Jahren übergibt der frisch
ernannte Ehrendirigent Fredy Lemp
den Taktstock an den neu gewählten
musikalischen Leiter des Veteranen-
spiels, den Buchser Hans-Ueli Pfister.

FOTOS: MARCEL HAMMEL

FISCHBACH | TAG DER OFFENEN TÜR BEI GEBR. IMBACH

111 Jahre und fit für die Zukunft
Am letzten Samstag öffnete die Gebr.
Imbach AG ihre Türen. Sie lud zum
Rundgang durch die neue Werkhalle
und feierte ihr 111-Jahr-Jubiläum.

«Mache den geehrten Kunden die höfli-
che Anzeige, dass ich von nun an sämtli-
che landwirtschaftlichen Maschinen,
Bestandteile und Öle auf Lager habe.»
Mit diesem Inserat machte Firmengrün-
der Franz Imbach-Peter im Jahr 1908
seine Dienstleistungen publik. Damals
hatte der Urgrossvater der heutigen Fir-
meninhaber Josef, Markus und Paul Im-
bach das kleine «Schmettali» neben der
Kapelle Fischbach übernommen.

Genug Platz für alle
Genau 111 Jahre sind seither vergan-
gen. Franz Imbach-Peter würde sich
mit Sicherheit freuen, wenn er die Fir-
ma heute sehen würde. Vor einem gu-
ten Jahr wurde am Standort des ehema-
ligen Restaurants Krone eine neue und
grosszügige Werkhalle erstellt. Damit
hat die Metallbau-Abteilung der Gebr.
Imbach AG endlich genügend Platz, um
auch Grossaufträge – beispielsweise
im Treppen- oder Geländerbau – ratio-
nell auszuführen. Durch den Neubau
profitieren auch die beiden anderen
Firmenzweige Sanitär-Heizung und
Landmaschinen. Sie konnten sich in
den bisherigen Betriebsräumlichkeiten
neu strukturieren, sodass den Mitar-
beitern ebenfalls attraktive, moderne
Arbeitsplätze zur Verfügung stehen.

Rund 500 Geburtstags-Gäste
Am Samstag feierte die Gebr. Imbach
AG ihren 111. Geburtstag mit einem
Tag der offenen Tür. Mehr als 500 klei-
ne und grosse Gäste warfen auf dem
Rundgang einen Blick in die verschie-
denen Arbeitsräumlichkeiten. Zudem
sorgte das Imbach-Team mit einem
bunten Rahmenprogramm für Fest-
laune. Stündlich wurden Rösslifahr-
ten angeboten, Kinder konnten sich in
der Hüpfburg und im übergrossen
Sandkasten vergnügen und beim Bal-
lonwettbewerb lockte die Aussicht auf
einen Gutschein des Gewerbevereins
Hinterland.

Motiviert weiter
Gemütlich ging es in der warmen
Feststube mit Örgeli-Musik zu und
her. «Wir wollten der breiten Bevölke-
rung und unseren Kunden zeigen, was
wir machen und welche Stärken unse-
re verschiedenen Abteilungen ha-
ben», sagte Josef Imbach-Kuster nach
dem erfolgreichen Tag der offenen
Tür. «Der grosse Besucheraufmarsch
hat uns riesig gefreut und motiviert
uns, auch in Zukunft hochwertiges
Handwerk zu bieten und mit unserer
Kundschaft eine unkomplizierte Zu-
sammenarbeit zu pflegen.» Oder um
es mit den Worten des Firmengrün-
ders auf dem Inserat von 1908 zu sa-
gen: «Ich hoffe, meine Kunden aufs
Beste zu bedienen und bitte um einen
geneigten Zuspruch.» PD

Die heutigen Firmeninhaber Josef, Markus und Paul Imbach (v. l.) in einem Teil
der neuen Werkhalle, die am Tag der offenen Tür zur Festwirtschaft umfunktio-
niert wurde. FOTO ZVG



LANGENTHAL | SCL-MEISTERFEIER AUF DEM W

Heisser Empfang für die Meister

schter, Schwiizer Meischter» – im-
wieder skandieren die Fans die

kommensgrüsse an ihre Idole, bevor
e nach ihrem Triumphzug durch die
ktgasse (endlich) auf dem Wuhr-
z eintreffen. Dort werden die Langet-
r Hockey-Helden, die zum dritten
nach 2012 und 2017 den «Chübu» in

den Oberaargau holten, noch etliche
Stunden gefeiert.

Meisterfeier am Tag, an dem die Auf-
stiegsplayoffs hätten beginnen sollen.
Hätte, würde, wäre ... – was hätte sein
können, interessierte an diesem Tag
niemanden. Die Meisterhelden wollten
schliesslich gefeiert sein. Und wie! Be-
reits in der Marktgasse standen unzäh-
lige Leute Spalier, als Staff (auf dem
ausgedienten Saurer der Buchser Feu-

erwehr) und Spieler (auf einem alten
Feldschlösschen-Lieferwagen) im
Schritttempo Richtung Wuhrplatz fuh-
ren. Richtig los ging die Party dann auf
dem Wuhrplatz, wo ein Video nochmals
die Highlights der Meistersaison zu-
sammenfasste. Als die Spieler durch
die Menschenmassen Richtung Bühne
laufen, steigt auch das Stimmungsbaro-
meter erstmals entsprechend an.

3000 Meistershirts von der Stadt
Etwas Besonderes liess sich auch die
Stadt Langenthal einfallen. Statt wie
2017 einen Check für den SCL hatte die
Stadt dieses Mal 3000 Meisterleibchen
für die Fans mitgebracht. Sie gingen
weg wie «warme Weggli».
Stadtpräsident Reto Müller, selber ein
bekennender SCL-Fan, nutzte die Gele-

genheit, Werbung für ein neues Stadion
zu machen. Wer wie er davon träume,
dass der SCL nochmals Meister werden
und aufsteigen könne, könne ein Be-
kenntnis zum Verein und zum Eissport
in Langenthal ablegen bei der wichti-
gen Abstimmung im Herbst.

Letzte Party mit Kelly / Campbell
Zwei grossartige Spielerkarrieren gin-
gen mit dem Abschluss der sensationel-
len Saison und der Meisterfeier auf
dem Wuhrplatz zu Ende. Die beiden
37-jährigen Kanadier Brent Kelly und
Jeff Campbell werden ihre Karrieren
nach insgesamt neun Jahren beim SC
Langenthal beenden.

Die zwei Stürmer haben die vergan-
gene SCL-Ära nicht nur geprägt, sie ha-
ben ihr regelrecht den Stempel aufge-

einem gewaltigen Aufmarsch feierte die Bevölkerung ihre Schweizer Meister auf dem Wuhrplatz.
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«Stapi» Reto Müller hofft auf eine Zukunft für

den Eissport in Langenthal.

Auf Oldtimern gings durch die Marktgasse Richtung Wuhrplatz.
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Obwohl es ziemlich eng war – die Spieler genossen die Triumphfahrt durch

die Marktgasse sichtlich.



WUHRPLATZ IM ZEICHEN ETLICHER ABSCHIEDE

rhelden bei kühlen Temperaturen

drückt. Gemeinsam mit dem
SCL-Captain Stefan Tschannen haben
sie als Langenthaler «Atomsturm» die
Gegner zum Verzweifeln und die SCL-
Fans zum Jubeln gebracht und zusam-
men in 922 Einsätzen 1210 Scorerpunk-
te erzielt.

Der 37-jährige Brent Kelly wird be-
reits nächste Woche zurück zu seiner
Familie nach Kanada ziehen. Der gleich-
altrige Jeff Campbell, welcher hier
mittlerweile eine Familie gegründet hat
und sesshaft geworden ist, bleibt dem
Oberaargau und der SCL-Organisation
erhalten. Die genaue Funktion wird in
den kommenden Wochen von der sport-
lichen Führung definiert.

Es blieb auch diesen beiden grossar-
tigen Spielern vorbehalten, den Hun-
derten von Anwesenden nochmals den

Meisterpokal zu präsentieren – eine
weitere grossartige Geste von Captain
Stefan Tschannen, nachdem er diese
Ehre schon auf dem Eis Brent Kelly
überlassen hatte.

Auch der Meistertrainer geht
Unklar war auch, ob Meistertrainer
Per Hanberg in Langenthal bleiben
würde. Auf die Frage von Moderator
Leroy Ryser wich Hanberg aus. Heute
solle gefeiert werden, es sei nicht an
der Zeit über seine Zukunft zu reden.
Sichtlich bewegt meinte er dann, dass
es einen Wechsel gebe, aber im Herzen
bleibe er ein Langenthaler.
Bei Redaktionsschluss am Montag war
klar, dass Hanberg in der kommenden
Saison den Ligakonkorrenten Kloten
trainieren wird. Er hat bei den Zür-

chern einen Zweijahresvertrag unt
schrieben.

Fünf weitere Abgänge bestätigt
In der kommenden Saison wird sich
Gesicht des SC Langenthal merkl
verändern, denn neben Kelly und Cam
bell verlassen fünf weitere Spieler
Meisterteam. Noch ohne Club ist Torhü-
ter Marco Mathis – er ist nach seiner im
Oktober 2018 erlittenen Hirnerschütte-
rung noch nicht komplett beschwerde-
frei und weiterhin rekonvaleszent –
aber auf dem Wege der Besserung.
Verlassen werden den Verein auch Ver-
teidiger Joel Scheidegger (HC Thurgau)
sowie die drei Stürmer Toms Andersons
(SCL Tigers), Nico Dünner (Rapperswil-
Jona Lakers) und Silvan Hess (EHC
Winterthur). THOMAS FÜRST / PD
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Er genoss die Meisterfeier vom Logenplatz aus.



Bernstrasse 57, Herzogenbuchsee BE

Zu vermieten
helle, moderne 4-Zimmer-Whg. im 1. OG

mit sonnigem Balkon, moderne Küche mit
Granitabdeckung und Bad/WC.
Frisch gestrichen und neue Laminatbeläge.
Nähe Einkauf. Mietzins Fr.1145.– inkl. NK.
Bezug per sofort oder nach Vereinbarung.

Eine Besichtigung lohnt sich!

Herr Hess (Tel. 079 518 32 53) oder Herr
Morgenthaler (Tel. 078 885 46 62) zeigen
Ihnen die Wohnung gerne. Anmeldeformu-
lare unter www.finastra.ch

1544426

Kaufe Autos ab Platz
Alle Marken, Autos,
Busse, Jeeps,
Lieferwagen.
Kilometer und Zustand egal.
Barzahlung.

Telefon 079 150 70 70

15
42

18
3

20./21. APRIL 2019
RESTAURANT STADTGARTEN // WANGEN AN DER AARE // STADTGARTEN-WANGEN.CH // RESERVATION: +41 32 631 24 48

VERGISSMEINNICHT:
ERÖFFNUNG & OSTERBRUNCH

1546462

Sensationelle Preise
für 30 neue Eigentums-
wohnungen in Egerkingen!

Wo gibt's das noch?

Egerkingen, Einschlagstrasse 45
Bezug Sommer 2020

� 2½-Zimmer-Wohnung ab
280‘000 Franken

� 3½-Zimmer-Wohnung ab
370‘000 Franken

� 4½-Zimmer-Wohnung ab
470‘000 Franken

041 444 40 55
sunnefeld-egerkingen.ch

Preiswertes Wohneigentum!

15
49

11
9

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung:

SCHWIMMBAD-INSTALLATEUR
Wir bieten:
• interessante Aufgaben im Bereich Schwimmbad-

Bau
• Sanierungen und Neuinstallationen
• Service und Unterhaltsarbeiten der Anlagen

Anforderungen:
• abgeschlossene Handwerkerausbildung
• Berufserfahrung im Bauwesen
• gute Umgangsformen
• Zuverlässigkeit, Selbstständigkeit
• Führerschein / selbstständige Anreise PW

Bewerbungen inkl. Referenzangaben bitte an fol-
gende Adresse:
Müntener Swimming-Pool-Center AG
Buchsistrasse 20
3367 Thörigen
Oder E-Mail: info@swimmingpool.ch 1549848

Ferienjob
sucht DICH
Wir suchen für den Sommer
ca. 3–4 Wochen eine Büroaushilfe.

– Word/Excel-Kenntnisse sind Voraus-
setzung.

– Gepflegte Umgangsformen. Fixe
Arbeitszeiten, da Laufkundschaft.

– Selbständige Anreise
(schlechte ÖV-Verbindung)

Interessenten melden sich bei:

MÜNTENER-SWIMMING-POOL-CEN-
TER AG
Buchsistrasse 20
3367 Thörigen
info@swimmingpool.ch
Telefon 062 961 44 54
Frau Müntener / Fr. Gottardo 1549847

Parktheater, Grenchen
Lindenstrasse 41

Marti’s Gold Lotto
Das, Lotto an Ostern bei uns, am

Samstag 20. April 19:30
Schon auf einer Reihe Gold im Wert von 100.-Fr, sowie auf der ganzen Karte

! 20 gr Gold / 10 gr Gold / 7 gr Gold "
! 20er Vreneli / 5 gr Gold / 4 gr Gold "
Freundlich lädt ein, der Kulturunterstützungsverein
Voranmeldung erwünscht unter 079 748 11 36.

Wir freuen uns, Sie bald begrüssen zu dürfen. Kurzfristige Änderungen vorbehalten

1549520

2

SENSATIONELLE PREISE

4½-ZW ab CHF 470'000

3½-ZW ab CHF 370'000

2½-ZW ab CHF 280'000

www.sunnefeld-egerkingen.ch

15
49

11
1

Die Kämpfer-Gruppe ist ein in der Region Oberaargau/Gäu
ansässiges Unternehmen, welches in den Bereichen Dach-,
Wand- und Abdichtungstechnik schweizweit tätig ist. Zurzeit
werden über 120 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen beschäftigt.

Zur Ergänzung unseres Teams in Herzogenbuchsee suchen
wir per sofort oder nach Vereinbarung einen

Gärtner (m/w)

für Wartungsarbeiten auf Flachdächer in der ganzen Schweiz.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Gerne erwarten wir Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen.

Für allfällige Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Kämpfer + Co. AG
Frau Janette Huber janette.huber@kaempfer.ch
Leiterin Personal www.kaempfer.ch
Wangenstrasse 71 062 961 73 50
3360 Herzogenbuchsee

1549349

Samstag, 20. April 2019

Aula Aarwangen
Türöffnung ab 19.00 Uhr

Eintritt ab 28 Jahren Eintritt Fr. 15.-

Musik aus

den

60er

70er und

80er Jahren

1545656

präsentiert von:

MEIN ERBE
IST DIE WILDNIS.

wwf.ch/erbschaft
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mittellandkombi.ch – 100% Haushaltabdeckung

Klein, aber oho – Kleininserat
mit grosser Wirkung.

PFERD

Ein Pferd b
Geborgenh

TRADITIONELL

Ein Alpabzug
mit Treicheln
und Blumen

REISETIPP

In Kanada steppt
der Bär

Tii wwelt
MEHR LESESPASS FÜRDIE GANZE FAMILIE

TiiiTierwwwrw
MEHR LESESPASS FÜRDIE GANZ

MEHR LESESPASS FÜRDIE GANZE FAMILIE

KLEINANZEIGEN

Mit gross
Inseratem
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HAUSTIER

Kinder lernen bei
TierenMitgefühl

KATZEN

Nicht alle Büsi
fühlen sich
draussen wohl

SCHNUPPERABO

12 Ausgaben
für CHF 25.–

Tierwelt
MEHR LESESPASS FÜRDIE GANZE FAMILIE

www.tierwelt.ch/abo

Durch dieses Klein­
inserat hat sich mein
grosser Traum erfüllt.

Zu verk
aufen

VWWVW GOLF GTI 2.0

Special
Edition

, rot, se
hr gepfl

egt,

8-fach
bereift,

MFK, F
r. 4600

.–.

Telefon
062 74

5 94 94

In Lotzwil, Unterdorfstr. 16, grosse

5½-Zi-Wohnung
153 m2, Dachgeschoss, zusätzlich 40 m2

Keller und 30 m2 Estrich per sofort
oder n.V. zu vermieten. Miete Fr. 1950.–
exkl. NK + Tiefgaragenparkplätze.
Interessiert? Melden Sie sich zu einem
Besichtigungstermin unter 062 927 62 20
oder d.winkler@terratex.swiss 1549870
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AESCHI | BÜHNE BURGÄSCHI FÜHRT STOLZ-OPERETTE AUF

Bühnenbild aus den 30er-Jahren
Die Verantwortlichen der Bühne
Burgäschi sind intensiv mit den viel-
fältigen Vorbereitungen der Robert-
Stolz-Operette Grüezi beschäftigt,
welche im kommenden Frühsommer
beim Burgäschisee openair aufge-
führt wird.

Operette Grüezi
Die Operette Grüezi gehört in die Zeit
der 30er Jahre. Robert Stolz schuf sie
mit einem Team des damaligen Stadt-
theaters Zürich, heute Opernhaus. In
Anlehnung an das Weisse Rössl von
Ralph Benatzki, woran Stolz mit zwei
Liedern beteiligt ist, wollte man eine
gleiche Operette für Schweizer Ver-
hältnisse schaffen. Der ursprüngliche
Titel hiess «Der wilde Mann».

Die Uraufführung in Zürich war ein
Riesenerfolg. Sie erschien jedoch un-
ter dem Namen «Grüezi». Wo diese
Operette in Europa auch gespielt wur-
de, nahm sie die Grussform des jewei-
ligen Landes an. Deshalb kennt man
diese Operette unter den Titeln Ser-
vus, Servus, Grüss Gott, Ciao, Ciao,
Bonjour, usw.. Später wurde sie unter
Himmelblaue Träume und Die Hoch-
zeit am Bodensee verfilmt und gespielt.

Burgäschiregie
Die Bühne Burgäschi wählte Grüezi
vorerst wegen seiner ausgezeichneten
Musik. Robert Stolz gilt als der letzte
Operettenkönig. Bei der tieferen Aus-
einandersetzung merkte man, dass die

Handlung der Musik in nichts nach-
steht. Melanie Gehrig Walthert richte-
te diese Operette so ein, dass im ers-
ten Akt die gute alte Hotelzeit gezeigt
wird. Während des Stücks ändern sich
die Zeitverhältnisse und am Schluss
der Operette kommen alle in der heu-
tigen Zeit an.

Der Inhalt ist allen andern Operet-
ten ähnlich. Spielort ist ein Alpenhotel
mit seiner Umgebung. Verzwickte
Liebesgeschichten lösen sich wie im-
mer auf. Wegen eines Trachtenfestes
gibt es zusätzliche Turbulenzen, denn
ein deutsches Filmteam will dieses
Ereignis filmen und bringt dabei das
harmonische Leben der Hotelierfami-
lie und ihres Personals durcheinan-
der.

Bühnenbild
Die Regisseurin liess sich für das
Bühnenbild von den Werbeplakaten
für Ferienorte aus der ersten Hälfte
des letzten Jahrhunderts inspirieren.
In diesem Stil ist auch der Werbeauf-
tritt für Grüezi gehalten. Die Besu-
cherinnen und die Besucher werden
das Geschehen in einer Bergland-
schaft erleben. Dafür erstellt die Büh-
ne Burgäschi 14 Meter hohe Berge,
welche vielseitig bespielt werden kön-
nen. Ein Eisenbahnzug, eine Gondel-
bahn, Autos und ein Flugzeug erschei-
nen in der wahren Grösse auf der
Spielbühne. In die Szenerie werden
schweizerische Bräuche wie Jodeln,

Alphornblasen, Trachtentanz, Schwin-
gen, Hornussen und Steinstossen ein-
gebaut. Alle weiteren Infos unter
www.burgaeschi. HERMANN GEHRIG

WIEDLISBACH | 1. FRÜHLINGSLAUF

750 Läuferinnen und Läufer am Start
Der 1. Frühlingslauf Wiedlisbach ende-
te mit einer grossen Überraschung: Ta-
gessieger wurde mit Christian Kreien-
bühl ein Waffenläufer. Knapp 750
Läuferinnen und Läufer waren am
Start.

Erstmals überhaupt starteten zivile
und Waffenläufer gemeinsam. Dass
jedoch ein Läufer im Kämpfer mit
Packung am Rücken als erster ins
Ziel einlaufen würde, damit hatte
wohl kaum jemand gerechnet. Chris-
tian Kreienbühl (Rüti/ZH) ist aber
auch ein erfolgreicher Marathonläu-
fer, das dürfte die Erklärung sein.
Der Wiedlisbacher Frühlingslauf bil-
dete den Auftakt zur neuen Waffen-
lauf Schweizermeisterschaft. Kre-
ienbühl will jedoch nicht alle zehn
Läufe bestreiten. Das dürfte vor al-
lem den für die Läufergruppe Nie-
derbipp startenden Kategorienzwei-
ten, Daniel Fässler, interessieren.
Philipp Bütikofer (Kernen-

ried) wurde Dritter, Erwin Haas
(Langenthal) Vierter.

Im Hauptlauf der Männer liefen
die Brüder Roman Wyss (Niederbipp)
und Michael Wyss (Olten) auf Rang
eins und zwei. Dritter wurde Armin
Leibundgut (Melchnau).

Mit über 6 Minuten Vorsprung auf
die Zweite, siegte bei den Frauen Ni-
cole Egger (Langenthal).
Mit rund 600 Teilnehmenden hatte
OK-Präsident Emil Berger gerechnet,
aufgrund zahlreicher Nachmeldun-
gen wurde diese Zahl massiv über-
troffen. Nicht weniger als knapp 750
Läuferinnen und Läufer sowie Walker
und Marschierer waren am Start. Mit
dem erwarteten Reingewinn wird zu-
künftig ein Wiedlisbacher Sport- und
Kulturpreis vergeben. Erstmals wird
dies an der 1. Augustfeier 2019 der
Fall sein.

Sämtliche Ranglisten sind unter
www.fruehlingslauf-wiedlisbach.ch
zu finden. ROBERT GROGG

HUTTWIL | GESAMTPLANUNG BIS MITTE 2020

Spielplatz-Sicherheit überprüft
Die Sicherheit der spielenden Kinder
auf den Spielplätzen bei den Schulan-
lagen und im öffentlichen Raum ist der
Einwohnergemeinde Huttwil wichtig.
Daher wurde im September 2018 eine
sicherheitstechnische Überprüfung der
Spielgeräte in Auftrag gegeben. Nun
sind die Resultate ausgewertet und
erste Massnahmen sollen folgen.

Die Einwohnergemeinde unterhält im
öffentlichen Raum und bei den Schul-
anlagen sechs Spielplätze mit diver-
sen Spielgeräten. Diese wurden in un-
terschiedlichen Zeiträumen erstellt,
angepasst und erweitert. Seit dem 1.
Januar 1999 muss die Gestaltung von
Spielplätzen den sicherheitstechni-
schen Vorgaben der europäischen
Norm SN EN 1173-1:2017/ 1177 ent-
sprechen. Grundsätzlich besteht bei
älteren Spielplätzen keine Nachfüh-
rungspflicht. Jedoch müssen bei Un-
terhalts- und Reparaturarbeiten
zwangsläufig die neuen Normen ange-
wendet werden.

Die Überprüfung hat ergeben,
dass bei einem Drittel der Spielgerä-
te keine Massnahmen notwendig

sind. Bei einem weiteren Drittel sind
kleinere Unterhaltsarbeiten notwen-
dig. Jedoch entsprechen die restli-
chen Spielgeräte nicht den heutigen
Normen und Sicherheitsaspekten.
Diese können auch nicht dahinge-
hend angepasst werden. Um die Si-
cherheit der Spielenden zu gewähr-
leisten müssen diese Geräte
vorsorglich entfernt werden. Die
Rückbauarbeiten erfolgen während
der Frühlingsferien. Um die Spiel-
plätze dennoch attraktiv zu gestal-
ten, ist geplant die Spielgeräte zu er-
setzen. Eine Gesamtplanung über
alle Spielplätze soll bis Mitte 2020
erfolgen. Dies auch mit Einbezug des
geplanten Neubaus Kindergarten
und Unterstufe sowie der geplanten
Umgestaltung des Pausenplatzes
Städtlischulhaus.

Zukünftig sollen die Spielplätze
einheitlich überprüft und der Unter-
halt jährlich geplant werden. Das
heisst die Geräte sollen langlebige
Fallschutzmaterialien erhalten, dies
vereinfacht die Arbeiten und senkt
die Kosten im Unterhalt.

GEMEINDERAT HUTTWIL

im youcinema Oftringen

am Freitag, 19. April 2019,

um 20.00 Uhr.

Senden Sie CINE OAG + Ihren
Namen an die Kurznummer 959
(CHF 0.50/SMS).

Die Gewinner werden bis Freitag-

mittags, 12 Uhr, informiert.

1526743

Kinotickets zu gewinnen

Gewinnen Sie 2 Tickets für

Ein letzter Job
CH-Premiere

ANZEIGE

KLEINDIETWIL | FRÜHLINGSEVENT BEI DER GARAGE KÄSER AG

Die Kundenbeziehungen gepflegt
Etwas anders und doch ganz gleich.
Das könnte man nach dem erstmals
durchgeführten Frühlingsevent bei
der Garage Käser AG sagen. Daniela
und Michael Käser, die den 1978 ge-
gründeten Betrieb von Annamarie
und Hans-Peter Käser am 1. Septem-
ber 2018 übernommen haben, haben
die bisher durchgeführte Frühlings-
ausstellung zwar zu einem Früh-
lingsevent erweitert, indem sie zu-
sätzlichen Austellern Gastrecht in der
Engermatte gewährten. Geblieben
aber sind die engen und langjährigen
Beziehungen, die die Familie Käser
mit ihrer Kundschaft seit jeher pfleg-
te und die Freundlichkeit, mit der
Kunden umsorgt werden.

Und geblieben ist die Garage Käser
– auch nach dem Wechsel des Mutter-
hauses von General Motors zur PSA-
Gruppe – Opel Lokalhändler. «Wir
sind sicher, dass sich dieser Wechsel
in Bezug auf die Fahrzeugpalette von
Opel positiv auswirken wird», gab
sich Michael Käser überzeugt. «Elekt-
roantriebe werden kommen – diese
Entwicklung wird schnell voran-
schreiten.»

Gewartet werden in Kleindietwil
wie bis anhin Autos aller Marken.
Denn mit dem Werkstattkonzept
carXpert ist die Garage Käser AG ein
ausgewiesener Mehrmarkenspezia-
list, der Autos aller Marken verkauft,
repariert und wartet. THOMAS FÜRST

Werbung
schafft
Kontakte.

…natürlich im

Erstmals in der Schweiz starteten zivile und Waffenläufer gemeinsam zu einem
Rennen. FOTO ZVG

Vorstellungen
Donnerstag, 6. Juni 20.15 Uhr
Samstag, 8. Juni 20.15 Uhr
Mittwoch, 12. Juni 20.15 Uhr
Freitag, 14. Juni 20.15 Uhr
Mittwoch, 19. Juni 20.15 Uhr
Freitag, 21. Juni 20.15 Uhr
Samstag, 22. Juni 20.15 Uhr
Sonntag, 23. Juni 19.15 Uhr
Dienstag, 25. Juni 20.15 Uhr
Mittwoch, 26. Juni 20.15 Uhr
Freitag, 28. Juni 20.15 Uhr
Samstag, 29. Juni 20.15 Uhr
Sonntag, 30. Juni 16.15 Uhr
(Familienvorstellung)
Dienstag, 2. Juli 20.15 Uhr
Mittwoch, 3. Juli 20.15 Uhr
Freitag, 5. Juli 20.15 Uhr
Samstag, 6. Juli 20.15 Uhr
Sonntag, 7. Juli 19.15 Uhr
(Verschiebedatum)
Montag, 8. Juli 20.15 Uhr
(Verschiebedatum)
Dienstag, 9. Juli 20.15 Uhr

Vorverkauf
Ticketpreise 95, 75, 55, 25 Franken
Onlinebestellung: www.burgaeschi.ch
Telefon: 032 532 00 32
Montag bis Freitag, 9 – 12 Uhr

Der hohe Berg liegt noch am Boden. FOTO ZVG

Daniela und Michael Käser präsentieren eines der Flagschiffe aus der Opel-
Palette, den Crossland.

Die kleineren Besucher interessierten
sich mehr für Zuckerwatte.

FOTOS THOMAS FÜRST

Alle Besucherinnen und Besucher
wurden im «Garage-Beizli» mit einem
feinen «Plättli» belohnt.



Privatanzeigen
Fahrzeuge

Englisch-
unterricht
in Kleingruppen oder

privat. Sprachlehrerin

mit pädagogischer

Ausbildung und

mehrjähriger Erfah-

rung. Schnupper-

lektion gratis.

S. Seiler, Oftringen

Tel. 079 388 52 83

1500934
3

Preiswertes Wohneigentum

4½-ZW ab CHF 470'000

3½-ZW ab CHF 370'000

2½-ZW ab CHF 280'000

www.sunnefeld-egerkingen.ch
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Privatanzeigen
Gesundheit/

Fitness

Privatanzeigen
Diverses

Kaufe Autos
und
Lieferwagen
für Export, alle
Marken, Barzahlung.
Tel. 079 667 68 66

1543830

Kaufe Arm-
banduhren u.
Ersatzteile
Omega, IWC, Rolex
usw. und Taschen-
uhren.
Tel. 079 678 05 19

1540821

Verkaufe einige
Liter Schnaps
42%
Grappa, Pflümli,
Zwetschge Fr. 16.50
p.l. gegen bar.
Tel. 079 963 90 45

1548142

Hausräumung
CH-Team räumt und
demontiert für privat
und Gewerbe.
Tel. 079 844 22 88

1538326
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���������

Schmiedengasse 7
4500 Solothurn

Di–Fr 13.30–17.30
Sa 09.00–16.00
Tel. 032 621 45 55

10229007-10039102

Haus-/
Gartenpflege
zuverlässig
Faire Preise.
Rufen Sie mich an.
Tel. 079 281 20 63

1543736

Privatanzeigen
Bekanntschaften

Privatanzeigen
Empfehlungen

zärtliche
Massage u.
Fusspflege
ab Fr. 50.–, in Sursee.
Tel. 077 498 04 49

1539814

Sonja`s
Hairdrive
Ihre mobile, dipl.
Coiffeuse, kommt zu
Ihnen!
Tel. 079 682 84 65

1539892
1548959

Flohmarkt mit Grill
in Bützberg

Anmeldung und Infos unter: 076 473 21 07
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Hinter Fredy’s-Brocki
Zürichstrasse 3, 4922 Bützberg

Ab April – Oktober 2019
jeden 1. und 3. Samstag im Monat
ab 10.00 – 16.00 Uhr
(nur bei schöner Witterung)

Marktfahrer sind auch erwünscht

jeden 1. und 3.
Samstag 2019
April 6. + 20.
Mai 4. + 18.
Juni 1. + 15.
Juli 6. + 20.
August 3. + 17.
Sept. 7. + 21.
Oktober 5. + 19.

15
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Räumungen,
Kleintransporte
Häuser, Wohnungen
und Keller.
Tel. 079 710 21 26

1547237

Hundeseminar
bei Bigidog
am 27. April findet in
Brittnau ein span-
nendes Hundesemi-
nar statt. Sind Sie
dabei? Ich freue mich
auf Sie. Herzlicher
Gruss B. Amberg.
Tel. 078 857 86 88

1548965

Kaufe Autos,
Busse,
Lieferwagen
Alle Marken und Jg.,
Barzahlung.
Tel. 079 613 79 50

1544784

1548544

Schweizer kauft
Autos, PW, Bus
Jeep, Lieferwagen,
Diesel, Barzahlung.
Tel. 079 437 40 08

1530423

prof., mobile
Fusspflege
076 429 17 67
in Zofingen und
Umgebung.

1538711

Kaufe Autos,
Lieferwagen
u. LKW
Sofortige, gute
Barzahlung.
Tel. 079 777 97 79
(auch Sa./So.)

1534923

PC-Probleme
schnell u. zuverlässig.
Tel. 079 353 25 11
www.fascom.ch

1537937
Kunz Maler-
arbeiten
CH-Qualität
Ihre Fensterläden,
Untersicht, Fassade
oder Innenräume
erstrahlen wieder in
neuem Glanz.
Tel. 077 521 91 63

1545905

Steuer-
erklärung 2019
Buchhaltungen,
prompt und günstig.
Tel. 079 476 43 50

1541536

Kaufe Foto-
kameras wie:
Leica, Rollei, Nikon,
Contax u. Alpa.
Tel. 079 322 68 00

1538125

Privatanzeigen
Tiere

Privatanzeigen
Dienstleistungen

Steuer-
erklärung
Benötigen Sie pro-

fessionelle Hilfe bei

Ihrer Steuererklä-

rung? Oder sonstige

Steuerfragen?

Tel. 079 473 72 10

1537779

Gesucht
Freundschaft
mit Frau
45-65 Jahre für
Freizeit in Zofingen
und Umgebung.
Tel. 076 673 32 40

1549740

Gratis nicht,
aber günstig
Räumungen aller Art!
H. Brunner
Tel. 079 706 60 72

1537720

Ananda
Massage.ch
Wuhrgasse 4
4900 Langenthal
Tel. 079 567 96 70

1543023

1540658

Kaufe Autos
Wir kaufen alle
Marken (PW, Bus,
Jeep, alle 4x4, Liefer-
wagen auch Diesel-
u. Nutzfahrzeuge u.
Unfallwagen). Die
Fahrzeuge werden
an Ort u. Stelle
abgeholt.
Tel./Fax 062 721 31 84
Immer erreichbar
auch am Wochen-
ende.
Tel. 079 402 06 36

1539872

Kaufe Autos
und
Lieferwagen
für Export. Alle
Marken, sofort
Barzahlung.
Spreche CH-Deutsch.
issanasser_26@
hotmail.com
Tel. 079 642 77 35

1535964

Auto Export
Kaufe alle Autos,
Jg. und km egal.
Immer erreichbar!
Tel. 076 431 84 86

1532803

Kraft aus der
Mitte
Beckenboden-
training für Frauen.
Neuer Kurs ab
26. April. Info:
ganz-bewegt.ch
Tel. 079 712 36 72

1549526

Mit diesem Inse-
rat erreichen Sie
100 000 Haus-

haltungen!

Auch kleine Inserate
werden gelesen!

Meine Region – meine Zeitung.
Natürlich mein Oberaargauer.

Schlau kombiniert –
www.mittellandkombi.ch



15 Donnerstag, 18. April 2019Oberaargauer

LANGENTHAL | BASSECOURT - FC LANGENTHAL 2:1 (1:0)

Niederlage im Abstiegskampf
Einmal mehr vermochten die Oberaar-
gauer einen Rückstand gegen einen
hartnäckig auftretenden Gastgeber
nicht zu drehen. Die Mannschaft von
Trainer Willy Neuenschwander unterlag
den Jurassiern im wichtigen Spiel ge-
gen den Abstieg mit 1:2-Toren.

Mehr als nur ernüchtert meinte der
Langenthaler Trainer nach dem ner-
venaufreibenden Match: «Wir kamen
eigentlich nie ins Spiel. Mit weiten
Bällen versuchten wir unser Glück.
Zudem konnten wir auf den frühen,
unnötigen Rückstand nicht wie ge-
wohnt reagieren. Letztlich fehlte uns
gegen Bassecourt auch noch das nöti-
ge Selbstvertrauen. Dies werden wir
am Gründonnerstag beim Nachhol-
match gegen den Luzerner Nach-
wuchs dringend benötigen!»

Langenthal begann couragiert und
der Gastgeber provozierte die Berner
zu vielen Fehlern. Nach knapp einer
Viertelstunde scheiterte Gemperle
am klugen Stellungsspiel von Goalie
Ummel. Studer, dessen Gegenüber,
lenkte mit einer gelungenen Faustab-
wehr einen Schuss von Erard aus der
Gefahrenzone. Praktisch im Gegen-
zug gelang es Miletic nicht, den Kee-
per der Einheimischen aus guter Po-
sition in Verlegenheit zu bringen. Es
folgte die 26. Minute. Scheidegger
wusste sich nur mit einem Foul gegen
Nathan Ducommun im eigenen Straf-
raum zu helfen. Das Verdikt des Un-
parteiischen war klar: Strafstoss und
Gelb für den Sünder. Bayer liess da-

nach Torhüter Studer nicht den Hauch
einer Abwehrmöglichkeit. Der Rück-
stand lähmte die Gäste jedoch nicht.
Doch erfolgsversprechende Offen-
siv-aktionen waren bis zur Pause
kaum zu sehen. Zudem wurde die
Gangart durch die ständigen Provo-
kationen von Bassecourt immer rusti-
kaler.

Zu viele individuelle Fehler
Die Reihen der Gäste waren zu Be-
ginn des zweiten Durchganges noch
nicht richtig sortiert, als Torschütze
Bayer den möglichen Matchball kläg-
lich vergeigte. Es wäre aber falsch,
den Oberaargauern vorzuwerfen,
dass sie nicht gewillt waren, wenig-
stens den einen wichtigen Punkt zu
erspielen. Diese waren stehts bemüht,
doch Gastgeber Bassecourt agierte
äusserst clever. Trotzdem stieg die
Fehlerquote im Team von Trainer
Neuenschwander weiter an. Dies
führte 13 Minuten vor dem regulären
Ende zum 2:0 durch Bayer. Dabei
wähnte die Langenthaler Abwehr den
Torschützen im Offside. Neuen
Schwung brachte der eingewechselte
Cuinjinca. Dieser zwang in der 84. Mi-
nute Goalie Ummel zu einem gekonn-
ten Reflex. In der kurzen Nachspiel-
zeit gelang dem gleichen Spieler noch
Resultatkosmetik zum 2:1-Schlussre-
sultat. Mit der Niederlage gegen den
direkten Kontrahenten finden sich die
Langenthaler auf einem Abstiegsplatz
wieder – drei Punkte hinter Basse-
court. ROLAND JUNGI

ROGGWIL | FC ROGGWIL - FC AARWANGEN 2:2 (0:2)

Sieglos trotz vielen Torchancen
Der FC Roggwil vergeigt ein gutes Du-
zend erstklassiger Torchancen. Nach
einem 0:2 Pausenrückstand beweisen
die Roggwiler immerhin Moral und er-
zwingen wenige Minuten vor Spielende
den Ausgleich. Aufsteiger und Ab-
stiegskandidat Aarwangen verkauft
seine Haut teuer und belohnt sich für
einen engagierten Auftritt immerhin
mit einem Punkt.

0:0, 1:1, 0:0 und nun 2:2. Die Resultate
der ersten vier Spiele der Rückrunde
klingen nicht gerade nach Musik in
den Ohren von Fussballliebhabern.
Doch erhielten diese, trotz Kälte
zahlreich aufmarschiert, ein spekta-
kuläres Nachbarschafts-Derby gebo-
ten. Roggwil hatte zwar etwas Mühe
in die Gänge zu kommen und trotz-
dem kam Hegi bereits in der 4. Minu-
te zur ersten Top-Torchance. Es sollte
nicht die Letzte bleiben. Im Laufe der
1. Halbzeit sollten mindestens fünf

weitere dazukommen. Aarwangen
kämpfte vorbildlich und versteckte
sich nicht. In der 30. Spielminute flog
ein Kopfball knapp über das FCR-Tor.
Sieben Minuten später machte es
Müller besser. Einen von den Rogg-
wilern zu kurz befreiten Ball häm-
merte Müller trocken aus 10 Metern
unhaltbar für Mattli zur Gäste-Füh-
rung ins Netz. Auf diesen Schlag war
Roggwil nicht vorbereitet und verlor
kurz die Spielkontrolle. Die Gäste
nutzen dies drei Minuten vor dem
Pausenpfiff aus und ihr bester Spie-
ler, Marco Schütz, drückte den Ball
nach einem Corner am hinteren Pfos-
ten über die Torlinie. Roggwils Maik
Morf vergab fast mit dem Pausen-
pfiff die letzte Grosschance in der
ersten Hälfte.

Noch blieb genügend Zeit das Blatt
zu wenden. Auch Chancen zum An-
schlusstor blieben nicht aus. Doch im
Strafraum war das Heimteam nach

wie vor harmlos. In der 67. Minute
war es dann endlich so weit: Hegi ver-
suchte sein Glück mit einem Weit-
schuss und dieser fand den Weg ins
Tor. Noch immer blieb genügend Zeit,
das Spiel zu drehen, doch dazu benö-
tigt es Tore und diese zu erzielen ist
aktuell nicht gerade die Stärke der
Roggwiler. Sinnbildlich, dass der Aus-
gleich dann aus einer Standardsituati-
on erzwungen wurde. Der eingewech-
selte Ryser lenkte einen Corner aus 5
Metern unhaltbar ins Tor. Nun war ein
offener Schlagabtausch im Gange.
Aarwangen wusste, dass es um den Li-
gaerhalt noch zu bewerkstelligen, ei-
nen Vollerfolg benötigte. Doch der
Lucky Punch gelang keinem Team
mehr.

Bereits am kommenden Grün-Don-
nerstag geht es für Roggwil mit einem
weiteren Derby, diesmal gegen Her-
zogenbuchsee, in die nächste Runde.

THOMAS DÜBENDORFER

LANGENTHAL | BERNER KUNSTTURN-MANNSCHAFTSMEISTERSCHAFT

Erfolgreiche Oberaargauerinnen
Die Kunstturnerinnen des Turnzent-
rums Oberaargau konnten am Wo-
chenende vom 6. und 7. April an den
Berner Mannschaftsmeisterschaften
in Utzenstorf super Resultate erzie-
len. Bei den Jüngsten gewannen Jo-
celyn Bovet, Kim Hunziker und Gre-
ta Widmann als Gruppe die
Silbermedaille. Und Jocelyn Bovet
durfte von 63 Turnerinnen in ihrer
Kategorie sogar die Bronzemedaille
in der Einzelwertung nach Hause
nehmen.

Viktoria Kaczmarek ging mit zwei
Turnerinnen aus Uetendorf als P1-
Gruppe an den Start und darf sich
mit diesen ebenfalls über dem zwei-
ten Schlussrang freuen. Ebenfalls
Silber gewann Raja Jordi mit einer
Kollegin vom BTV Bern in der Grup-
penwertung. In der Kategorie Open
bei den ältesten Turnerinnen erturn-
ten sich Carolina Bley, Florence
Kummer und Alyssa Perlasca den
dritten Platz. KI

HERZOGENBUCHSEE | TRAININGSLAGER IN BADEN

Sporteinheiten und Ausflüge
Bereits zum siebten Mal fand vom
6. bis 10. April für die Leichtathletin-
nen und Leichtathleten des TV Herzo-
genbuchsee das Trainingslager in Ba-
den (AG) statt. Die 30 Sportlerinnen
und Sportler, im Alter zwischen 11
und 22 Jahren, wurden von zwei Leite-
rinnen und vier Leitern betreut. Als

Unterkunft diente wiederum die Ju-
gendherberge direkt neben den Sport-
anlagen Aue. An acht Halbtagen wur-
den zahlreiche Trainings in
verschiedenen Gruppen absolviert.
Die Lektionen konnten bei wechsel-
haftem Wetter gemäss Planung durch-
geführt werden. Am freien Nachmit-

tag gab’s einen Ausflug in die schöne
Altstadt von Baden zum traditionellen
Glace-Essen. Nach dem Nachtessen
standen jeweils Team-Spiele auf dem
Programm. Am letzten Abend wurde
dann das Siegerteam gekürt. Weitere
Infos mit Bildern unter www.tvh.ch.

ADRIAN PULFER

Wir danken unseren Matchballspendern
• Brieger Verpackungen, Schlieren und Cuvet
• Bürki Haustechnik AG, Langenthal
• Cetra Alimentari SA, Mezzovico
• Clientis Bank Oberaargau, Langenthal
• Onyx Energie Mittelland AG, Langenthal
• Fetaxid AG, Altbüron
• Raiffeisen Aaare-Langete, Daniel Schick, Langenthal
• Rieder – Immobilien AG, Langenthal
• Walter Künzi, Kirchweg 12, Roggwil
• Walter Uebersax AG, Langenthal
• Ducksch Anliker Architekten AG, Langenthal

Stadion Rankmatte, Langenthal
Aktuelles Matchprogramm auf
www.fclangenthal.ch

brieger.ch

schoeni.ch

duckschanliker.ch

SPONSOREN:

raiffeisen.ch/aare-langete/de

wuag.ch

meex.ch

www.fetaxid.chcashgate.ch

renet-ag.ch

onyx.ch

ib-langenthal.ch

buerki-sanitaer.ch

rieder-immobilien.ch

Weitere Spiele:
FC Langenthal – FC Schönbühl 3. Liga
Montag, 22. April 2019, 15 Uhr
FC Langenthal – Koppiger SV A-Junioren
Montag, 22. April 2019, 13 Uhr

1. LIGA
FUSSBALL FC Luzern II Donnerstag, 18.4.19, 20.00 Uhr
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Die Leichtathletinnen und -Athleten des TV Herzogenbuchsee. ADRIAN PULFER

Jocelyn Bovet, Kim Hunziker und
Greta Widmann gewann die Silber-
medaille bei den jüngsten Turnerin-
nen. FOTO ZVG



DER BESTE CHEF
BEKOMMT DEN BUS

BESTER CHEF

Nominiere jetzt deinen Chef und gewinne
eine Teamreise in den Europa-Park!

Anmeldung und weitere Infos unter www.radioinside.ch/chefbus
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Jedes Jahr ermittelt der Verkehrs-
Club der Schweiz (VCS) die schad-
stoffärmsten und effizientesten Per-
sonenwagen und publiziert die Er-
gebnisse in der „Auto Umweltliste“.

Die Vielfalt an Antriebsarten und
Fahrzeugen ist gross. Die Auto-Um-
weltliste ist als Orientierung beim
Kauf von sauberen Autos gedacht. Im
Ratgeber wird das Ranking der schad-
stoffärmsten und effizientesten Perso-
nenwagen in der Schweiz publiziert.

Realitätsnahe Bewertung
Die neuen Autos werden auf ihre Um-
weltwirkung hin bewertet und aufge-
zeigt, welche Modelle die Umwelt am
wenigsten schädigen. Als Grundlage

dienen die Werten des neuen Testver-
fahrensWLTP. Dieses liefert realitäts-
nahe Angaben zu Treibstoffverbrauch
und Emissionen. Weiter werden die
Emissionen des Treibhausgases CO2,
den Lärm, und bei Autos mit Verbren-
nungsmotor die Luftschadstoffe be-
rücksichtigt. Bei Elektroautos werden
die Umweltschäden durch die Batte-
rieherstellung einbezogen. Am stärks-
ten wird die Klimaerhitzung durch
den Ausstoss von CO2 gewichtet.

Alternativantriebe gewinnen
Von den 21 Siegermodellen sind 19mit
einem Alternativantrieb ausgerüstet:
Elektro, Gas oder Hybrid. Zwei Benzi-
ner schaffen es unter die Besten. Die
Spitzenpositionen der Top Ten-Liste

Verbrennungsmotor belegt der VW
up!. Als Elektro-Version führt er auch
die Wertung mit Elektroantrieb an.
Auf Rang drei platziert sich mit dem
Toyota Prius das beste Hybridmodell.

Über 7% im 2018
Im letzten Jahr betrug der Anteil an
alternativenAntrieben 7,2%.Mit rund
11300 Einheiten machten Hybridau-
tos, die über einen Verbrennungs- und
einen Elektromotor aber keine Steck-
dose verfügen, den grössten Anteil
aus. Mit 5100 Zulassungen stehen
Elektroautos an zweiter Stelle, danach
kommen mit 4400 Autos die Plug-In
Hybride, welche sowohl mit Strom als
auch mit Benzin oder Diesel betreiben
werden können. Und 800 Immatriku-
lationen entfallen auf Erdgas-Autos.

Die Webseite www.autoumweltliste.
ch bietet eine Online-Datenbank mit
Fahrzeugdaten von rund 1000 Perso-
nenwagen-Neumodellen. sto

Nissan Qashqai mit 1.7 Dieselmotor ZVG

Redaktion: Felix Stockar

Ticker - SUV
Nissan Qashqai mit 4x4 und Automatik
Bei Nissans Bestseller steht die hier-

zulande sehr beliebte Kombination
aus Allradantrieb und Automatikge-
triebe wieder zur Verfügung. Als An-
trieb fungiert ein neuer 1,7 dCi Diesel-
motor mit 150 PS und 340Newtonme-
ter Drehmoment. Er ist mit SCR-Kata-
lysator und adBlue Einspritzung aus-
gerüstet und erfüllt die Euro 6 d-temp
Abgasnorm. Mit dem Allradantrieb
und dem Automatikgetriebe können
Anhänger mit bis zu 2 Tonnen Ge-
wicht gezogen werden. sto

VW Up! siegt als Erdgas- und Elektro-Version in der Auto-Umweltliste 2019 ZVG

Drivestyle - Auto-Umweltliste

Schadstoffarme und effizienteAutos

Es ist das erste Auto der tschechi-
schen Marke im Kompaktsegment,
welches auf der MQB-A0 Plattform
des Volkswagen Konzerns basiert.

Skoda will mit dem Nachfolger des
Rapid Spaceback neue Standards in
Sachen Technologie, Sicherheit und
Design setzen. Im Scala werdenAssis-
tenzsysteme aus höheren Fahrzeug-
klassen eingesetzt und sorgen für
mehr Sicherheit und Komfort. Neben
einem Spurwechselassistenten wird

beispielsweise Blind Spot Detect oder
Side Assist mit Ausparkassistent so-
wie einen adaptiven Abstandsassis-
tenten angeboten.

Der Scala ist 4,36 Meter lang. Der
Radstand ist mit 2,65 Metern beson-
ders grosszügig. Damit haben die Ent-
wickler viel Volumen für Mensch und
Gepäck schaffen können.Davon profi-
tieren vor allem die Mitreisenden im
Fond, die üppige Platzverhältnisse ge-
niessen können.

Kunden in der Schweiz können aus
vier Motorvarianten wählen. Neben
den drei Benzinern folgt Ende Jahr die
erdgasbetriebene CNG-Version. Die
Leistungsspanne reicht von 90 bis 150
PS. Alle Aggregate sind turboaufgela-
dene Direkteinspritzer und erfüllen
die Abgasnorm Euro 6d-TEMP. Au-
sserdem verfügen sie über Start-
Stopp-Automatik und Bremsenergie-
rückgewinnung. Zum Vorverkaufs-
start stehen zwei Motorisierungen für
die Ausstattungslinie Ambition (1.0
TSI 115 PS und 1.5 TSI 150 PS) und
eine Motorisierung für die Ausstat-
tungslinie Style (1.5 TSI 150 PS) zur
Verfügung. Als erstes europäisches
ŠkodaModell trägt der Scala denMar-
ken-Schriftzug in Einzelbuchstaben
auf der Heckklappe. sto

Autoneuheit - Demnächst beim Garagisten

Skoda Scala: Kompaktmit viel Raum

Der kompakte Skoda Scala bietet überdurchschnittlich viel Platz und Raum ZVG

Toyota Prius ZVG

Seat hat den Cupra ST mit einer ABT-
Leistungssteigerung auf beeindru-
ckende 370 PS nachgeschärft.

Nehmen wir einen ca. 4,5Meter Kom-
bi, mit Allrad, 5 Türen und 5 Sitzen,
grosser Kofferraum, höchstens 2 Liter
Hubraum für den Motor, 370 PS, 265
Km/h und ein realistischer Durch-
schnittsverbrauch von unter 9 Litern,
alltagstauglich und um 50000 Fran-
ken. Zu schön, um wahr zu sein, das
klingt nach einem Auto-Märchen. Mit
dem Cupra ST 370 wird das Märchen
wahr. Der stärkste Serien-Seat aller
Zeiten basiert auf dem Modell mit 2.0
TSI Motor, 6-Gang DSG-Getriebe
und Allradantrieb .Werksmässig ver-
fügt er über eine Leistungssteigerung
des Tuners ABT. Zusätzlich bekommt
der Kombi eine Sportauspuffanlage
mit 4-fach Endrohr, spezielle 19“ Al-
ufelgen, Heckdiffusor, Seitenschwel-

ler und Frontspoiler-Lippe mit Koh-
lenfaser-Einsätzen sowie Schalensitze
in Alcantara und eine Brembo Brems-
anlage mit lackierten Bremssätteln.
Darüber hinaus sind auch Sicherheits-
und Assistenzsysteme sowie moderne
Connectivity an Bord. Trotz der hohen
Leistung des 2 Liter Turbobenziner
mit einem Drehmoment von 460 Nm,
einemSprint von 0 auf 100 km/h in 4,5
Sekunden und einer maximalen Ge-
schwindigkeit von 265 km/h ist das
Auto absolut alltagstauglich und kom-
fortabel. Optisch ist er sportlich aufge-
macht jedoch nicht übertreiben, man
sieht ihm die Leistung nicht an. Der
Testverbrauch von etwas über 8 Liter
auf 100Km ist völlig angemessen. Der
Kombi verbindet Sport und Alltag auf
hohem Niveau. Es gibt ihn ab 52‘450
Franken aber nur 225 Exemplare da-
von, einige wenige sind noch bei den
Händlern. sto

Märchenhaft oder Undercover Boss

Dem Seat Leon Cupra ST 370 sieht man seine Stärke nicht an STO

Rote Brembo-Bremssättel ZVG

Technische Daten + Preis
Modell: Seat Leon Cupra ST 370
Karosserie: 5 Türen / 5 Plätze
Masse mm: L: 4,54, B: 1,82, H: 1,43
Motor: 4-Zyl. Benzin, 1984 cm3
Leistung: 228 kW / 370 PS
Drehmoment: 460 Nm bei 1800-5500/min.
Antrieb: 6-Gang DSG Automatik / Allrad
Spitze: 265 km/h
Verbrauch: 7,8l, CO2 164 g/km
Preis ab: Fr. 52 450.–, TW: 53 905.–
Infos: www.seat.ch

Testfahrt - Seat Leon Cupra ST 370
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Auf den ersten Blick sehen beide Bilder gleich aus. Sie unterscheiden sich aber in acht Einzelheiten.
Wo sind diese zu finden?

Finde heraus, was das
jeweilige Bild bedeu-
tet. Streiche daraus
die angegebenen
Buchstaben oder er-
setze sie. Wie lautet
dann das gesuchte
Lösungswort?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass in jeder
Zeile, in jeder Spalte und in jedem 3x3-Quadrat alle
Ziffern von 1 bis 9 enthalten sind.

B, Ohr, Maus, Schwein, E
= BOHRMASCHINE.

1 Eis + 6 Regen = Eisregen, 4 Ring + 2 Finger =
Ringfinger, 3 Koch + 5 Topf = Kochtopf.
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

„Prag“
in der
Landes-
sprache

Kosten
für ein
Abonne-
ment

Mutter
der Nibe-
lungen-
könige

alter
Ton-
träger
(Abk.)

Fremd-
wortteil:
entspre-
chend

straff
gefüllt

schweiz.:
Blumen-
strauß

schweiz.
Tennis-
spieler
(Roger)

Kinder-
krank-
heit

Roman
von
Anet

Männer-
kose-
name

ehem.
schweiz.
Schlager-
sängerin

Stadt
in der
Schweiz

betäubt

dürftig,
knapp

Wege-
lagerer

ein dt.
Reichs-
tagsprä-
sident †

Schiffs-
tau

chem.
Zeichen
für
Arsen

deutsche
TV-Mode-
ratorin
(Maybrit)

schweiz.
Theologe
† 1968

chem.
Zeichen:
Neon

früher
als

einge-
schaltet

Ausruf
des
Staunens

deutsche
TV-
Anstalt
(Abk.)

Haupt-
stadt von
Grau-
bünden
dt.
Kurien-
kardinal
† 1968

öffent-
liche
Funk-
tion
griechi-
scher
Buch-
stabe

Initialen
Rüh-
manns
† 1994
Name
europ.
Flüsse u.
Bäche

Kose-
name für
die Groß-
mutter

abge-
deckter
Getreide-
haufen

brit.
Premier-
ministe-
rin † 2013

zuvor

eine
persi-
sche
Kaiserin

englisch:
und

W-328

Verbinde die Punkte von 1 bis 44 mit einer fortlaufenden Linie. Dann wirst Du sehen, was sich
hinter den Punkten verbirgt.
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FRUEHLINGSERWACHEN

Vergleichsbildrätsel

Auflösungen der letzten
Woche

Kreuzworträtselspaß

Sudoku

Von Punkt zu Punkt

Rebus
Kreuzworträtselspaß:

Rebus: Wortpaare bilden:

Vergleichsbildrätsel:

Lösung des Sudokus der letzten Woche:

WIDDER
21.3.–20.4.
LIEBE: Beste
Voraussetzungen
für eine erfolgreiche

Eroberung! GESUNDHEIT: Strei-
tereien zehren vermehrt an Ihrem
Nervenkostüm.GELD:Momentan
kleine Brötchen backen. Aber
es geht bald wieder aufwärts!
GLÜCK: Man wollte nicht auf Sie
hören. Dafür können Sie nichts!

STIER
21.4.–20.5.
LIEBE: Gegensei-
tiges Vertrauen ist
wichtig. Bei Ihnen
kein Problem!

GESUNDHEIT: Möchten Sie
Ihre Gepflogenheiten ändern?
Gesundheitlich besteht dazu
kein Anlass. GELD: Gehen Sie
auf einen Freund zu. Er weiß Rat!
GLÜCK: Bei einem Wettbewerb
landen Sie recht weit vorn.

ZWILLINGE
21.5.–21.6.
LIEBE: In der Part-
nerschaft wird jetzt
einiges ins rech-
te Licht gerückt.

Gut so! GESUNDHEIT: Ihre
Entscheidungsfreude der letzten
Zeit zahlt sich nun aus. GELD:
Das, wovor Ihnen bange war, geht
nun doch glatt. GLÜCK: Über eine
alte Sache ist inzwischen viel Gras
gewachsen.

KREBS
22.6.–22.7.
LIEBE: Der
Haussegen hat jetzt
die längste Zeit

schief gehangen! GESUNDHEIT:
Kritik, auch gerechtfertigte, kön-
nen Sie zurzeit nur sehr schlecht
vertragen. GELD: Sparsamkeit ist
eine Zier, doch Sie übertreiben es
ein bisschen. GLÜCK: Mit Ihrer
Einschätzung liegen Sie richtig!

LÖWE
23.7.–23.8.
LIEBE: Eine Ent-
scheidung fällt
eindeutig zu
Ihren Gunsten

aus. GESUNDHEIT: Bringen
Sie in dieser Woche bitte noch
weitere Geduld auf. GELD: Ein
Behördenbesuch verläuft jetzt völ-
lig zu Ihrer Zufriedenheit.GLÜCK:
Sie haben einen meilenweiten
Vorsprung vor den anderen.

JUNGFRAU
24.8.–23.9.
LIEBE: Sie üben
eine große
Faszination auf eine
bestimmte Person

aus. GESUNDHEIT: Wenn Sie
sich entschließen könnten, etwas
für die Gesundheit zu tun, wäre
das prima. GELD: Ihre finanziellen
Sorgen erübrigen sich! GLÜCK:
Sie dürfen sich beruhigt dem
Nichtstun widmen.

WAAGE
24.9.–23.10.
LIEBE: Es ist noch
nicht zu spät, ge-
g e n z u s t e u e r n .

GESUNDHEIT: Ein Problem
erledigt sich in diesen Tagen wie
durch Zauberei von selbst! GELD:
Leichte Mängel müssten noch
beseitigt werden. GLÜCK: Eine
begonnene Überlegung ist es wert,
noch weiter verfolgt zu werden.

SKORPION
24.10.–22.11.
LIEBE: Man
ist sehr um Sie
bemüht. Da steckt
wohl mehr dahin-

ter, oder? GESUNDHEIT: Das
Missgeschick ist weiter nicht
schlimm. So etwas passiert eben.
GELD: Eine Investition bringt
jetzt den zu erwartenden Gewinn.
GLÜCK: Fortuna scheint mit
Ihnen ja befreundet zu sein!

SCHÜTZE
23.11.–21.12.
LIEBE: Unter-
schätzen Sie den Rat
Ihres Partners nicht.
GESUNDHE IT :

Schwierigkeiten, was die
Gesundheit anbelangt, kennen Sie
derzeit nicht. GELD: Stillstand ja,
aber von Rückschritt keine Spur!
GLÜCK: Weihen Sie eine Person
in Ihre Ideen ein. Sie hilft Ihnen
gewiss weiter.

STEINBOCK
22.12.–20.1.
LIEBE: In Her-
zensdingen geht
es Ihnen nun wie-

der prächtig. GESUNDHEIT:
Gehen Sie Streit aus dem Wege.
Er würde nur auf denMagen schla-
gen. GELD: Es klingelt mal wieder
gut in Ihrer Kasse. GLÜCK: Mit
Verbindlichkeit erreichen Sie Ihr
Ziel gewiss.

WASSERMANN
21.1.–19.2.
LIEBE: Verschen-
ken Sie mehr Zärt-
lichkeit in Ihrer
P a r t n e r s c h a f t !

GESUNDHEIT: Ein Sturm im
Wasserglas, mehr nicht. GELD:
Beruflicher Wirbel schlägt sich
natürlich in höheren Bezügen nie-
der. GLÜCK: Ihr Konzept steht.
Was noch fehlt an Entschlusskraft,
dürfte nun bald folgen.

FISCHE
20.2.–20.3.
LIEBE: Wären Sie
ein wenig zugäng-
licher, würde es
besser laufen.

GESUNDHEIT: Sie sollten Ihre
gutenVorsätze in die Tat umzuset-
zen versuchen! GELD: Manchmal
muss man halt auch ein bisschen
Glück haben. GLÜCK: Ohren und
Augen auf! Hier kommt Ihre große
Chance.

Ihr Horoskop für diese Woche

00
00

00
0

mittellandkombi.ch –
100% Haushalts-

abdeckung.
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Für unsere Leser unterwegs:
Martin Zürcher

BÜTZBERG |Wer übers Wochenen-
de in den Ausgang will, macht dies
natürlich nur mit einem sauberen
Auto. So auch Joshua Braun. Sein
schön zurechtgemachter VW Golf
sah nach dem Waschen gleich noch
viel schöner aus.

THUNSTETTEN | Auf die Frage, wie
lange es diesen Dorfladen schon
gebe, sagte Hans Jäger spasseshal-
ber: «Dieses Lädeli wurde ja schon
im 1. Buch Moses benannt und ich
hoffe, dass es auch noch hier sein
wird, wenn wir eines Tages nicht
mehr nach Langenthal zum Einkau-
fen gehen können. Regina Zingg
war derselben Meinung.

unterwegs sein. Wie die Atemschutztruppe arbeitet und welche
Ausrüstung sie hat, erklärte Joel Frey dieser Gruppe Kinder. Wie man
man an den faszinierten Blicken der Kinder sieht, machte Joel Frey
seinen Job sehr gut.

BÜTZBERG | Mit diesem Oster-
strauss möchte sich der Paparazzo
ganz herzlich für die vielen guten
Begegnungen, die er jede Woche
erleben darf, bedanken und der
Leserschaft auch im Namen der
Redaktion frohe Ostern wünschen.

THUNSTETTEN | Seit 21 Jahren
führt Esther Rickli das Dorflädeli in
Thunstetten und sie scheint das gut
zu machen. Zwei Kunden, die
zufällig im selben Moment wie der
Fotograf im Lädeli waren, bestätig-
ten, dass sie sehr froh sind, dass es
dieses Lädeli noch immer gibt.

BÜTZBERG | Der Ferienpass ermöglicht den Bützberger Kindern einen
Einblick in die Arbeit der Feuerwehr. Zum Schluss mit dem Feuerwehr-
auto, gesteuert vom Vizekommandanten Stefan Meier, eine Runde
drehen zu dürfen, war nicht nur für diese Gruppe Jungs ein ganz
besonderes Erlebnis.

BÜTZBERG | Feuerwehrarbeit heisst nicht nur mit dem Feuerwehrauto
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ZU GUTER LETZT

KLICKKLICKLIC
SIE HABEN FR. 30.–

VOM COIFFURE CITY, LANGENTHAL,
GEWONNEN

Herzliche Gratulation zum Gewinn
des 30-Franken-Gutscheins.

Wir vom Oberaargauer freuen uns, wenn Sie den Gutschein
bei Coiffure City, Marktgasse 46, Langenthal abholen (bitte
Klick-Foto mitbringen). Wir wünschen all denen, die bisher
leer ausgingen, viel Glück, damit das Kameraauge viel-
leicht demnächst sie erwischt.
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Marktgasse 46 - Langenthal
Tel. 062 922 17 75

www.coiffure-city.ch

für Sie + Ihn

Zürichstrasse 52 • Oftringen

Drachenzähmen leicht gemacht 3 2D
So 12:20 | Mo 12:40

Ab 6J. D

Escape Room Fr, So 22:50 Ab 16J. D

Captain Marvel 3D Fr, So, Di 17:00 | Sa 17:00, 22:50 Ab 12J. D

Asterix und das Geheimnis des Zaubertranks
Do - Sa & Di 14:40 | So 14:50 | Mo 12:20, 14:40 | Mi 14:30

Ab 6J. D

Wir Fr, Sa, So 22:40 Ab 16J. D

Monsieur Claude 2 Do 17:30, 20:10
Fr, Sa 15:00, 17:30, 20:10 | So 12:30, 15:00, 17:30, 20:10
Mo 12:20, 15:10, 17:30, 20:10 | Di 15:10, 17:30 |Mi 17:35, 20:20

Ab 6J. D

Dumbo 2D Täglich exkl. Mi 15:10 | Mi 14:20 Ab 6J. D

Pet Sematary - Friedhof der Kuscheltiere
Do - So 23:00

Ab 16J. D

Shazam 2D & 3D
3D: Do, Fr, Sa, So 22:40
2D: Fr, Sa, So 17:10, 19:50 | Mo, Di 17:20, 19:50 | Mi 17:10

Ab 10J. D

Free Solo Sa, Mo 17:40 | Di 20:10 Ab 6J. OV/d.

Hellboy - Call of Darkness
Do - So 23:10 | Mo, Di 17:00

Ab 16J. D

After Passion
Do 14:50, 17:50, 20:20 | Fr, Sa 17:50, 20:20
So 12:40, 17:50, 20:20 | Mo 12:30, 14:40, 17:50, 20:20
Di 14:40, 17:50, 20:20

Ab 12J. D

Willkommen im Wunder Park 2D
Do, Fr, Sa, Di 14:50 | So 13:00, 15:10
Mo 12:40, 14:50 | Mi 14:00

Ab 0J. D

Lloronas Fluch
Täglich 20:30 | Do, Fr, So auch 17:40, 23:00 | Sa auch 23:00

Ab 16J. D

Ein letzter Job
Do, Fr, So, Di 17:50, 20:00 | Sa, Mo 14:50, 17:50, 20:00
Mi 17:50, 20:10

Ab 12J. DCH-Premiere

Die sagenhaften Vier
Sa 14:40 | Mo 12:10 | Di 14:30

Ab 6J. DCH-Premiere

Der Fall Collini
Täglich exkl. Do, Mi 20:20

Ab 12J. DCH-Premiere

Avengers: Endgame 3D & 2D
3D: Mi 14:00, 16:10, 20:00
2D: Mi 13:50, 16:40, 20:00

Ab 12J. D

Vorpremiere

CH-Premiere

OFTRINGEN

Aarauerstrasse 51 • Olten

Aarauerstrasse 75 • Olten

Ringstrasse 9 • Olten

Van Gogh - At Eternity‘s Gate
Mi 17:30

Ab 6J. OV/d

Asterix und das Geheimnis des Zaubertranks
Täglich exkl. Di, Mi 15:00

Ab 6J. D

Monsieur Claude 2
Täglich exkl. Mi 17:50, 20:20 | Mi 18:00, 20:20

Ab 6J. D

Das Kino bleibt diese Woche geschlossen

Shazam 2D & 3D
2D: Do, Fr, Sa, Mo 14:50, 20:00 | So 14:50 | Mi 14:20
3D: Fr, Sa 22:40

Ab 10J. D

Ein letzter Job
Täglich exkl. Mi 20:10

Ab 12J. OV/dCH-Premiere

Hellboy - Call of Darkness Fr, Sa 22:50 Ab 16J. D

After Passion
Täglich exkl. Fr, Di, Mi 15:00, 17:30, 20:10
Fr 15:00, 18:00, 20:10 | Di 17:30, 20:10 | Mi 15:00, 17:20, 20:30

Ab 12J. D

Willkommen im Wunder Park 2D
Täglich exkl. Di, Mi 15:10 | Mi 14:30

Ab 0J. D

Lloronas Fluch
Täglich 20:30 | Do & Sa - Di auch 18:00 | Fr, Sa auch 22:50

Ab 16J. D

CH-Premiere

Free Solo Fr 17:30 | So, Di 20:00 Ab 6J. OV/d.

Ein letzter Job
Täglich exkl. Mi 17:20 | Mi 17:40

Ab 12J. DCH-Premiere

Avengers: Endgame 3D & 2D
3D: Mi 16:40, 19:50
2D: Mi 14:10

Ab 12J. D

Vorpremiere

Pet Sematary - Friedhof der Kuscheltiere
Fr,Sa 23:00

Ab 16J. D

CH-Premiere

Gloria Bell MI 20:30
LadiesNite

Ab 12J. Engl/d.

OLTEN

MO/DI ab 17:00 · MI/SA ab 14:00 · DO/FR ab 16:00 · SO ab 13:00 (Festnetztarif)

programmprogramm

DO 18. April bis MI 24. April

15
27

52
6

Grosse Gewerbeschau bei
der Tennishalle, Lotzwil:

70 Teilnehmende ! Kinderprogramm ToKJO ! Helikopter-
rundflüge ! Tombola ! Vielfältiges kulinarisches Angebot

Barbetrieb !Musikalische Unterhaltung
Gastaussteller Lenk-Simmental Tourismus

Herzlichen Dank unseren Goldsponsoren

www.loga2019.ch

Einwohnergemeinde
Lotzwil

Burgergemeinde
Lotzwil

1547117

Hilfe zum Beispiel bei:
Burnout · Lernschwäche ·
Gewichtsreduktion · Allergien ·
Schlafstörungen · Raucherstopp ·
Ängste und Phobien · Schmerz-
management · ADHS/ADS

ich helfe Ihnen dabei.Finden Sie Ihre Balance

René Meier
Dipl. OMNI Hypnosetherapeut

1543197

persönlich online drucken

colibriprint.chcolibriprint ch

Perfekt
Vereine!
Steht ein nächstes Turnier, eine
Veranstaltung oder ein Fest an?
Dann drucke jetzt deine Flyer zum Sonderpreis ganz

einfach online bei colibriprint.ch

t für
!

500 Flyer
ab

CHF 20.–

1546944

Auto-Ankauf
Wir kaufen Autos und Geschäfts-

wagen zu fairem Preis.

079 546 02 77 15
37

95
7

1

Wo gibt's das noch?
4½-ZW ab CHF 470'000
3½-ZW ab CHF 370'000
2½-ZW ab CHF 280'000

www.sunnefeld-egerkingen.ch

15
49

11
0
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062 916 40 80

15
36

26
5

1548942

Sticky Notes –
Werbung,

die haften bleibt!


